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S
ind die Tage länger, wächst die Sehnsucht nach 
Freiheit und mit jedem Kilometer steigt die 
Vorfreude auf das, was vor uns liegt. Vielleicht 
ist genau das der wahre Luxus des Campings. 

Nicht die Größe des Fahrzeugs, nicht die Ausstattung 
und nicht die Anzahl der bereisten Länder. Es ist die 
Zeit, die wir gewinnen. Zeit für die Familie, für Freun-
de und für uns selbst. Zeit, um den Alltag hinter uns zu 
lassen und die kleinen Momente wieder bewusst wahr-
zunehmen. 

Menschen unterschiedlichen Alters, mit verschiede-
nen Lebensgeschichten, Berufen und Hintergründen 
treffen aufeinander und kommen miteinander ins Ge-
spräch. Aus einer kurzen Unterhaltung entstehen oft 
Bekanntschaften, manchmal sogar Freundschaften, die 
weit über den Urlaub hinaus bestehen bleiben. 

Gerade das macht unsere Campinggemeinschaft so 
besonders. Sie verbindet Menschen, die sonst vielleicht 
nie miteinander in Kontakt gekommen wären. Moder-
ne Technik, digitale Helfer und immer komfortablere 
Fahrzeuge machen das Reisen heute einfacher denn je. 
Doch all diese Fortschritte haben letztlich nur einen 
Zweck: Sie sollen uns mehr Freiraum für das Wesent-
liche geben. Mehr Zeit für Erlebnisse. Mehr Zeit für 
Begegnungen. Mehr Zeit für Erinnerungen. 

Camping bedeutet auch, offen für Neues zu bleiben 
und die Welt mit neugierigen Augen zu entdecken. Oft 
liegen die schönsten Eindrücke dort, wo wir sie gar 
nicht vermutet hätten.
Als Österreichischer Camping Club möchten wir unse-
ren Beitrag dazu leisten. Mit Information, Service, Vor-
teilen und einer starken Gemeinschaft unterstützen 
wir unsere Mitglieder dabei, ihre Reisen möglichst un-
beschwert genießen zu können und das Beste aus ihrer 
wertvollen Freizeit zu machen. 

In der vorliegenden Ausgabe der Camping Revue fin-
den Sie wieder viele Anregungen, Reportagen und Tipps 
für Ihre kommenden Reisen. Vielleicht entdecken Sie 
dabei neue Ziele, neue Ideen – oder einfach neue Vor-
freude auf die nächste Ausfahrt. 

Ich wünsche Ihnen weiterhin wunderbare Reisen, 
viele schöne Begegnungen und vor allem eines: ausrei-
chend Zeit für all die Momente, die das Camping so 
einzigartig machen.

„Obwohl die Ziele oft unterschiedlich sind, suchen  
wir dabei meist alle dasselbe: eine gute Zeit.“

Zeit als wahrer Luxus 
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H I N T E R  
D E N  K U L I S S E N

Urlaubsstrafe?  
Bitte nicht ignorieren!
Im Urlaub kann ein kleiner Verkehrsverstoß schnell teuer werden. Wer einen 
Strafzettel aus dem Ausland erhält, sollte ihn deshalb keinesfalls ignorieren. 
Geldstrafen aus EU-Ländern können auch in Österreich eingetrieben werden. 
In manchen Staaten gibt es zudem Rabatte bei rascher Zahlung, während 
verspätetes Bezahlen deutlich teurer werden kann. Vor der Reise lohnt sich 
daher ein Blick auf die Verkehrsregeln und Strafbestimmungen des Urlaubs-
landes. Mehr Informationen finden Sie unter:   
oeamtc.at/verkehrssuenden-in-europa

 Restplätze frei 
Abcampen 2026 Tirol
Unser gemeinsames Abcampen 2026 in Tirol rückt näher. Für beide Termine, 
vom 7. bis 9. Oktober sowie vom 9. bis 11. Oktober 2026, gibt es noch einige 
wenige Restplätze. Wir freuen uns auf gesellige Tage mit euch in Kramsach 
bei Camping Seeblick Toni, ein abwechslungsreiches Programm, das gerade 
entsteht, und vor allem auf viele schöne Begegnungen. 
Wenn ihr noch dabei sein möchtet, meldet euch bitte mit Namen, Mitgliedsnum-
mer und Wunschtermin per E-Mail an unter: 
astrid.feistritzer@campingclub.at. Für alle, die schon angemeldet sind, gibt  
es wie gewohnt demnächst alle Informationen per Post. Wir freuen uns schon 
sehr auf ein Wiedersehen!
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Als Redakteurin der Camping Revue 
durfte ich diesmal selbst vor die 
Kamera und in der ORF-Sendung 

„Aktuell nach eins“ Fragen rund ums 
Camping beantworten. Vor dem 

Auftritt war ich ehrlich gesagt etwas 
nervös, denn live im Fernsehen zu 
sprechen ist etwas ganz anderes,  

als einen Artikel zu schreiben.  
Umso spannender war es, einen  

Blick hinter die Kulissen zu  
werfen. Beeindruckt haben mich  
die professionelle Organisation  
und die vielen Menschen, die im 
Hintergrund für einen reibungs- 
losen Ablauf einer Live-Sendung 
sorgen. Die Nervosität legte sich 
schnell und das Gespräch machte 
großen Spaß. Insgesamt war es  

eine sehr interessante Erfahrung,  
die ich gerne in Erinnerung  

behalten werde.

Expertinnen- 
wissen gefragt

Sabine Fuss  
Camping-Expertin
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 Was gibt  es Neues? 
Ihre ÖCC Daten 
Wie jedes Jahr werden wir Ihnen auch heuer 
gegen Ende des Jahres wieder Ihre neue 
Camping Card International mit integrierter 
Clubkarte zusenden. Damit Sie diese auch auf 
Campingplätzen als Ausweis nutzen können, 
müssen Ihre Daten vollständig und aktuell sein.	
Bitte überprüfen Sie daher:
Reisepassnummer, Ausstellungsdatum, Behörde, 
Schreibweise Ihres Vor- und Nachnamens, 
Geburtsort und Geburtsdatum.
Sollte sich Ihre Bankverbindung geändert 
haben, geben Sie uns dies bitte ebenfalls bis 
spätestens 31.10.2026 bekannt. So können wir 
unnötig entstehende Bankspesen vermeiden.
Das geht ganz einfach online: Registrieren Sie 
sich auf campingclub.at, kontrollieren Sie Ihre 
Daten und korrigieren Sie diese gegebenenfalls.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

 Neues Service
Vorteilspartner Familypark 
Neu ist unser Service für Ihre Familypark-Tickets: 
Diese erhalten Sie ab sofort immer per E-Mail. Geht 
Ihre Bestellung während unserer Bürozeiten ein, 
sind die Tickets meist noch am selben Tag in Ihrem 
Posteingang. Ab jetzt sparen Sie sich also nicht nur 
die Einschreibegebühr, sondern auch die Wartezeit.  
campingclub.at/shop
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Bei einer Reise mit einem voll beladenen Wohnmobil oder Wohn- 
wagen sind die Reifen besonders hohen Belastungen ausgesetzt. 
Gerade etwas ältere Reifen sind oft schon leicht porös und rissig 
und bei hohen Temperaturen kann schnell ein sogenannter „Reifen- 
platzer“ auftreten. Unangenehm ist auch ein schleichender Luftver-
lust, der meistens dann auftritt, wenn keine Werkstatt in der Nähe 
ist. In beiden Fällen ist vorerst keine Weiterfahrt möglich und eine 
Behebung des Mangels erforderlich. Hier stellt sich oft die Frage, 
ob ein sogenanntes Pannenspray, das den Reifen gleichzeitig mit 
Luft und Dichtmittel befüllt, verwendet werden kann.  Reifen-
dichtmittel sind eine Notmaßnahme, um eine kurze Weiterfahrt 
bei Luftverlust zu ermöglichen. Manchmal ist nur ein Nagel bzw. 
eine geringe Beschädigung in der Lauffläche (maximal 5 mm im 
Durchmesser) die Ursache für den Luftverlust im Reifen. Dies kann 
dann durch die Anwendung eines Pannensprays schnell behoben 
werden. Es ist aber nur eine sogenannte Notbehebung und der 
Austausch des Reifens möglichst bald angeraten. Hierbei wird die 
Werkstatt in der Regel zusätzliche Kosten für die Reinigung der 
Felge in Rechnung stellen. Nach der Anwendung dürfen Sie maxi-
mal 80 km/h fahren und sollten dann direkt die nächste Werkstatt 
aufsuchen. Die maximale Wegstrecke beträgt je nach Her- 
steller meist nur 30 bis 50 Kilometer. Größere Beschädigungen am 
Reifen wie eine Ablösung der Lauffläche, Risse oder auch undichte 
Ventile lassen sich mit Reifendichtmittel nicht beheben. Dann hilft 
nur der Griff zum Reserverad. Ein weiterer Nachteil von Pannen-
sprays ist, dass ein Kompressor zum Wiederherstellen des notwen-
digen Reifendrucks mitgeführt werden sollte (Reifenpannensprays 
erreichen meist nur einen Druck von etwa 1,5 bar) und dieser auch 
für zusätzliches Gewicht sorgt. Außerdem haben Pannensprays ein 
Ablaufdatum und müssen nach ein paar Jahren ersetzt werden. Des 
Weiteren sind einige Produkte nicht für Autos mit direktem Reifen-
druckkontrollsystem geeignet, da das Reifendichtmittel die fest 
verbauten Reifendrucksensoren beschädigen kann.

Ich würde trotz des höheren Gewichts ein Reserverad empfehlen, 
da damit, unabhängig von der Art der Beschädigung, die Weiter-
fahrt nach dem Reifenwechsel meist problemlos möglich ist. 
Gerade auf schlechteren Straßen oder Schotterpisten kommt es 
häufiger zu Schnittverletzungen an der Reifenflanke. In solchen 
Fällen hilft ein Pannenspray nicht weiter. Welche Lösung im 
Einzelfall sinnvoller ist, hängt natürlich auch vom Reiseziel und 
den zu erwartenden Straßenverhältnissen ab. Für mich bleibt das 
Reserverad dennoch die verlässlichere Variante.

Pannenspray  
oder Reserverad:  
Was hilft wann?

V O M  E X P E R T E N  E R K L Ä R T

Andreas Toifl  
ÖAMTC Technik
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Neue ÖCC 
Vorteilspartner

Bei mehr als 1.500 Angeboten  
sparen Sie als ÖCC Mitglied  
bei unseren Vorteilspartnern.  

Vom Camping- und Stellplatz über  
Zubehör bis hin zur Technik –  

in Österreich und Europa.  

 
Die aktuelle Broschüre  
mit allen Partnern und 
Vorteilen gibt’s zum  
Durchblättern auf  
campingclub.at

Vorteile 2026/27

Über 1.500 x  

sparen mit der

ÖCC Clubkarte!

Eine Sonderbeilage der

D E R  C LU B  F Ü R  A L L E  C A M P E R .Partner

Partner

 myvanture 
An 12 Standorten in Österreich, Deutschland und Italien 
vermietet myvanture hochwertige VW- und Knaus-Camper. 
Unbegrenzte Kilometer, zusätzliche Fahrer und technisch 
geprüfte Fahrzeuge sind im Mietpreis inklusive. 
myvanture.com
 
 

 
 

  Ihr ÖCC Vorteil:  
10 % auf die gesamte Campermiete  
mit dem Code: OECC2026-10. Partner

 Onesense
Auf Basis aktueller wissenschaftlicher Erkenntnisse entwickelt 
Onesense hochwertige Nahrungsergänzungsmittel. Die Produkte 
unterstützen unter anderem Immunsystem, Energie, Regenera-
tion, Schlaf und Verdauung und lassen sich unkompliziert in den 
Alltag integrieren, auch unterwegs beim Camping. 
onesense.com

 Nomady
Nomady vermittelt über 2.000 persönlich geprüfte Naturstell-
plätze und Outdoor-Unterkünfte bei privaten Gastgebenden in 
ganz Europa, von Alleinlagen bis zu Bauernhöfen. Gebucht 
wird direkt per App oder Website, mit Fokus auf naturnahem, 
respektvollem Reisen.  nomady.camp

Partner

 
  Ihr ÖCC Vorteil:  

10 % Rabatt auf jede Buchung  
mit dem Code: ÖCC26-10

  Ihr ÖCC Vorteil:  
20% Rabatt mit dem Code: FIT20
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AB NUR € 84.887,–

Komfort zum Verlieben:
Hol dir den abenteuer-
lustigen Teilintegrierten.

*Änderungen vorbehalten. Preise Inkl. 20% MwSt. und 24% Nova.

[PEPPER][PEPPER]
BEGEISTERT.

AUSSEN LÄSSIG.  INNEN LEGENDÄR. 

:

Hier kommt unser smartes Raumwunder mit Schwenkbad, Top-Aus-
stattung und jeder Menge Abenteuerlust: Beim neuen CaraCompact 
EDITION [PEPPER] bist du direkt hin und weg – versprochen! Entdecke 
alle Details zu unserem kompakten Kraftpaket online und überzeuge 
dich selbst bei deinem Händler: Vereinbare jetzt online deinen Kennen-
lerntermin! www.weinsberg.com/pepper



„Gute Nacht, Welt! 
  Ich geh ins Tirol.“

Redensart, Mitte 18. Jahrhundert. 

TEXT & FOTOS: MICHAEL SZEMES

Tirol
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V
ier Tage, drei Regionen und unzählige Eindrü-
cke: Vom Ötztal über Innsbruck bis ins Zillertal 
zeigt Tirol, wie abwechslungsreich eine Reise 
mit dem Reisemobil sein kann. Manchmal sind 

es die großen Panoramen. Manchmal die Käsespätzle am 
Lagerfeuer. 

Zwischen Bergen und Måhlzeit
Irgendwann auf den letzten Kilometern ins Ötztal passiert 
es. Die Berge rücken so nah heran, dass sie das Tal beinahe 
für sich beanspruchen. Die Hektik des Alltags bleibt ir-
gendwo hinter dem Fernpass zurück, stattdessen bestim-
men Gipfel, Wälder und die rauschende Ötztaler Ache die 
Szenerie.

Für die erste Nacht beziehen wir Quartier am Natur-
camping Kuprian in Längenfeld. Der mehrfach ausge-
zeichnete, in dritter Generation geführte Platz liegt idyl-
lisch eingebettet genau dort, wo man ihn haben möchte: 
mitten in der Natur, aber mit allem Komfort, den man 
nach einem Reisetag schätzt. Nicht protzig, nicht laut, 
sondern angenehm unaufgeregt.

Am Abend geht es ins Restaurant Måhlzeit. Tirol kann 
bodenständig, Tirol kann modern. Hier gelingt beides 
gleichzeitig. Während draußen die Abendsonne die Berg-
flanken in warmes Licht taucht, startet eine Reise, die in 
den kommenden Tagen noch einige Überraschungen be-
reithalten wird.

Tirol

 ➔  

1	 Weitblick über eine Region, die Genuss, 
Natur und Bergabenteuer verbindet.

2	 Wo sonst liegen Stadtflair und Bergwelt  
so nah beieinander wie in Innsbruck.

3	 Kuprian: Ein Kraftplatz zwischen Bach, 
Wald und den Gipfeln des Ötztals.

4	 Kasspatzln vom Lagerfeuer zum 
Abschluss der Canyoning-Tour.

5	 Alte Rezeptur, neu interpretiert: 
Schneamilch aus dem Ötztal.

1 2

3
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Am nächsten Morgen duftet es nach frischem 
Brot. Die hauseigene Mühle des Campingplatzes 
liefert die Grundlage für ein Frühstück, das per-
fekt zur Umgebung passt. Während die umliegen-
den Gipfel langsam aus dem Morgendunst auftau-
chen, fällt der Aufbruch in Richtung Abenteuer 
erstaunlich leicht.

Wasser, Fels und viel Grün
Danach wird es sportlich. In Oetz warten Neo-
prenanzug, Helm und eine Schlucht, die nicht 
den Eindruck macht, als würde sie sich freiwillig 
bezwingen lassen. Ziel ist die Alpenrosenklamm. 
Kaum erreichen wir den Einstieg zur Klamm, 
wartet bereits der erste Adrenalinschub. Der Weg 
hinunter führt aus 18 Metern Höhe am Seil von 
einer Brücke direkt in die Schlucht. Ein Mo-
ment, der kurz Überwindung kostet. Unten an-
gekommen, ist die Nervosität jedoch schnell 
vergessen und macht Platz für pure Vorfreude 
auf das, was noch kommt. Die Klamm zeigt sich 
von ihrer besten Seite. Kristallklares Wasser 
schießt durch glatt geschliffene Felsen, dazwi-
schen leuchtet sattes Grün. Moose, Farne und 
Bäume erobern jeden freien Platz zurück. Es 
wirkt manchmal mehr nach Dschungel als nach 
Alpen. Immer wieder halten wir kurz inne, nur 
um festzustellen, dass hinter der nächsten Kur-
ve schon das nächste Hindernis wartet.

Nach einigen Stunden in der Schlucht lodert 
schließlich ein Lagerfeuer. Die Guides servieren 
Tiroler Käsespätzle. Vielleicht liegt es an der fri-
schen Bergluft, vielleicht an den zurückgelegten 
Höhenmetern. Wahrscheinlich an beidem. Je-
denfalls schmecken sie hervorragend.

Die Straße ist das Ziel
Danach wartet eine Etappe, die zeigt, warum 
Reisen mit dem Wohnmobil so besonders sind. 
Die Route führt über das Kühtai Richtung Inns-
bruck. Radsportfans kennen die Strecke als erste 
große Prüfung des Ötztaler Radmarathons. Für 
uns wird sie zum rollenden Aussichtsbalkon.

Mit 7,44 Metern Fahrzeuglänge fährt man sol-
che Straßen durchaus respektvoll an. Kehre um 
Kehre schraubt sich die Straße nach oben. Alm-
wiesen ziehen vorbei, Kühe blicken gelangweilt 
auf die Reisenden hinunter und hinter jeder 
Biegung wartet ein neues Panorama. Der Blick 
wandert ständig zwischen Straße und Land-
schaft. Beides verdient Aufmerksamkeit.

Am Natterer See angekommen, verstehen wir 
schnell, warum der Campingplatz regelmäßig 
Auszeichnungen erhält. Natur, Freizeitangebot 
und Komfort fügen sich hier – seit 1930! – stim-
mig zusammen. Gleichzeitig liegt Innsbruck 
praktisch vor der Campingtür. Den Abend ver-
bringen wir im Das Brahms. Stilvoll, entspannt 

Tirol

1

32

1  Die Kühtai-Hoch- 
alpenstraße wird zur 
Sehenswürdigkeit.

2	 60 Koi-Karpfen leben 
im Teich der neuen 
Secret-Koi-Lodges  
am Natterer See.

3	 Natürliche 
Wasserrutschen  
sind Teil der Alpen- 
rosenklamm.

4	 Die Schwarzen 
Mander bewachen 
Kaiser Maximilian I.  
in der Innsbrucker 
Hofkirche bis heute.

5	 Vertrauen statt 
Dressur: Thomas 
Wechselberger mit 
dem sibirischen  
Uhu Alaska.

6	 Von Hopfen, Malz  
und moderner 
Inszenierung.

7	 Freiluftkino im 
SkyRide über den 
Dächern des  
Zillertals.
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Tirol

und genau das Richtige nach einem Tag voller 
Eindrücke und dem noch anstehenden Public-
Viewing zur Fußball-WM am Campingplatz.

Innsbruck kann beides
Am nächsten Morgen zeigt Innsbruck seine 
große Stärke: Die Stadt muss sich nicht zwi-
schen urban und alpin entscheiden. Sie ist ein-
fach beides. Zwischen Goldenem Dachl, Altstadt 
und Nordkette genügt oft ein kurzer Blick nach 
oben, um sich daran zu erinnern, dass die Berge 
hier immer mitreden. Gerade dieser Kontrast 
macht den Reiz aus. Wo andernorts Stadtränder 
beginnen, startet hier das nächste Bergerlebnis.

Zur Mittagszeit kehren wir im Wirtshaus 
Weißes Rössl ein. Ein traditionsreiches Haus, 
das wunderbar zur Atmosphäre der Altstadt 
passt, bevor die Reise weiter ins Zillertal führt.�

Vom Hopfen zum Panorama
Mit dem Ferienresort Aufenfeld wartet die drit-
te Campingstation der Reise. Modern, gepflegt 
und bestens organisiert präsentiert sich der 
mehrfach prämierte Platz als idealer Ausgangs-
punkt für Erkundungen im Zillertal. Der haus-
eigene Erlebnispark ist dabei so umfangreich, 
dass Ausflüge auch mal ausbleiben können.
Danach geht es ins BrauKunstHaus nach Zell am 
Ziller. Wer glaubt, Bier sei einfach Bier, wird hier 

eines Besseren belehrt. Die Ausstellung verbin-
det Geschichte, Handwerk und moderne Insze-
nierung zu einer kurzweiligen Reise durch die 
Zillertaler Brautradition. Am Ende folgt die Ver-
kostung. Rein wissenschaftlich natürlich.
Zum Abendessen treffen wir uns im Englhof. 
Beim Alpine Culinarium Menü in der traditio-
nellen Stubn zeigt sich einmal mehr, wie eng 
Gastfreundschaft und Kulinarik in Tirol mitein-
ander verbunden sind.�

Der finale Blick von oben
Am letzten Tag bringt uns die Ahornbahn hin-
auf auf das Ahornplateau. Oben warten klare 
Bergluft, weite Almflächen und Ausblicke, die 
jede Speicherkarte füllen könnten. Auf dem Al-
bertAdler ErlebnisWeg eröffnet sich immer 
wieder der Blick auf die umliegende Bergwelt. 
Ein Abstecher zur AdlerBühne gehört ebenso 
dazu wie die Zerggln im Filzenstadl.
Die Talfahrt erfolgt mit dem SkyRide. Von der 
Plattform am Dach der Gondel öffnet sich der 
Blick auf die Bergwelt, noch einmal ziehen Gip-
fel und Almen vorbei.
Vier Tage sind nicht viel Zeit für Tirol. Aber ge-
nug, um festzustellen, dass hier nicht nur die 
Ziele überzeugen. Oft sind es die Wege dorthin. 
Und manchmal sind es eben auch Käsespätzle 
am Lagerfeuer.� ■

5 7
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Naturcamping  
Kuprian  
naturcamping.tirol

Ferienparadies  
Natterer See  
natterersee.com

Aufenfeld 
Ferienresort  
Zillertal  
camping-zillertal.at 

Aktivitäten  
und weitere  
Campingplätze 
oetztal.com  
innsbruck.info 
zillertal.at 
tirol.at/unterkuenfte/
campingplaetze

BrauKunstHaus 
zillertal-bier.at/
braukunsthaus

SkyRide und  
Adlerbühne Ahorn 
mayrhofen.at

6
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Unterwegs

 Ein cooler  
 Reisebegleiter
 
YETI Hopper – auf Tour mit Astrid Feistritzer-Ebner

Ich habe die YETI Hopper mit auf meine Tschechien-Reise ge-
nommen, und schon nach den ersten Tagen war klar: Sie darf 
mich künftig gerne öfter begleiten. Tagsüber ging es damit an 
den See, davor habe ich aber erst einmal den Kühlschrank im 
Camper entlastet. Getränke und Obst wanderten in die Tasche 
und blieben mit den Kühlakkus selbst nach einem heißen Som-
mertag bei rund 30 °C angenehm kühl. 
Was mir sofort aufgefallen ist: Die Tasche wirkt extrem hochwer-
tig und macht einen richtig robusten Eindruck. Sie ist zu 100 % 
auslaufsicher und lässt sich mit dem Schultergurt oder dem Tra-
gegriff bequem transportieren. Ein nettes Detail ist der mitgelie-
ferte Pflegestift für den wasserdichten Reißverschluss. Nach dem 
Auftragen läuft dieser meiner Meinung nach spürbar leichter. 
Und die knallige Farbe? Die sieht nicht nur richtig gut aus, son-
dern ist zwischen Campingtisch, Liegen und Strandzeug garan-
tiert nicht zu übersehen.
Mein Fazit: Die YETI Hopper ist zwar nicht billig, nach meinem 
Praxistest relativiert sich der Preis aber schnell. Verarbeitung, 
Kühlleistung und Optik haben mich auf ganzer Linie überzeugt. 

Ich könnte mir gut vorstellen, dass man sich so eine Tasche ein-
mal kauft und dann ein Camperleben lang keine andere mehr 
will oder braucht. Preis des getesteten Modells: 340 Euro.
yeti.com                           

#CARBONLIGHT

LevelVan – das erste hydraulische Hubstützensystem für Kastenwagen
NICHTS LEICHTER ALS DAS.

Entdecken Sie jetzt die zuverlässige Technologie vom Levelling-Experten!

SUPERLEICHT
Eigengewicht
unter 50 kg

2 INDIVIDUELLE 
POSITIONEN

für Ihren Komfort

PRÄZISE, 
SANFTE & LEISE

Nivellierung

INNOVATIV
Carbon-Zylinder- 

Technologie

AL-KO Kundencenter Österreich  I  Talstraße 150  I  AT 6284 Ramsau im Zillertal  I  Tel. +43 5282 3360 700  I  vertrieb.at@alko-tech.com 

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 07:30 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr, Freitag 07:30 – 11:45 Uhr

LEVELVan
SOMMER- 
AKTION*
 Jetzt für nur

4.999,- €
(inkl. Montage) 
statt 5.799,- €
Gleich Angebot sichern:
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Unterwegs

 Neu & optimiert
Webasto   

Zum Caravan Salon 2026 in Düsseldorf zeigt Webasto zwei 
neue Luftheizungen sowie eine optimierte Klimaanlage.  
Während die Air Top Pro 25 bereits erhältlich ist, folgt die  
Air Top Go 20 im September. Die überarbeitete Cool Top Trail 
kann nun auch während der Fahrt betrieben werden und ist  
ab Oktober verfügbar.  webasto.com

 Neue Wellnessoase
Arterhof   
Zum 50-jährigen Bestehen setzt der Arterhof in Bad Birn-
bach ein ganz besonderes Zeichen. 2027 eröffnet der von 
Familie Sigl geführte Campingplatz einen neuen Wellness-
bereich mit fünf Saunen, großzügigem Ruhebereich und 
beheiztem Außenbecken. Gemeinsam mit dem bestehenden 
Schwimmbad und dem Thermalaußenbecken mit original 
Bad Birnbacher Thermalwasser dürfen sich Gäste künftig 
auf noch mehr Erholung freuen.  arterhof.de
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JETZT HERBSTURLAUB BUCHEN!

www.sibenik-camping.com www.riegersburg-camping.com www.turnersee-camping.com
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Dinge, die wir 
Camper lieben
Hier finden Sie durchdachte Produkte, die den 
Campingalltag erleichtern – sowie ausgewählte 
Dinge, die uns Freude machen und gefallen.

1  Die Coghlan’s Bungee-Wäscheleine hält Kleidungsstücke dank ihres verdrehten Gummiseils sicher zwischen den Seilsträn-
gen, und das ganz ohne Wäscheklammern. Sie ist von 160 cm bis rund 350 cm ausziehbar und mit zwei Karabinern im Handumdre- 
hen überall befestigt. Erhältlich bei Fritz Berger ab 5,99 Euro. fritz-berger.at  |  2  Der Wash Bag von Scrubba macht aus einem  
wasserdichten Beutel eine mobile Mini-Waschmaschine. Einfach Wasser, Waschmittel und Kleidung einfüllen, gut durchkneten, fertig.  
Ideal für längere Reisen, Camping und Outdoor-Abenteuer. Erhältlich im Fachhandel um 51,95 Euro. berg-freunde.at  |  3  Die Hek-Y-
Lock-Clips sind kleine Teile mit großem Nutzen. Sie sichern viele Dometic-Heki-Dachhauben zuverlässig gegen ungewolltes Öffnen, 
ob bei starkem Wind oder während einer Pause unterwegs. Erhältlich im Campingfachhandel ab 10,90 Euro. campingwagner.at

1

3

2



PREMIUM-
VIELSEITIGKEIT
FÜR ALLE.
JETZT NEU: DER MALIBU RELAX MIT FLEXIBLEM 
HECKSTAURAUM DANK ELEKTRISCH HÖHENVER-
STELLBAREN LÄNGSEINZELBETTEN.

ab

62.970 €

MEHR PLATZ ZUM RELAXEN?
malibu-carthago.com/relaxmalibu-carthago.com/relax

Abbildung enthält teilweise KI-generierte Inhalte.

Besuchen 
Sie uns:
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Slowenien

Zwischen Drau und Mur im Nordosten Sloweniens findet  
sich eine malerische Hügellandschaft mit Weinbergen,  

die auch etwas mit dem Heiligen Land zu tun hat.

TEXT & FOTOS: KARL KALTENEGGER

Die Reise  
nach Jeruzalem
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A
m Campingplatz Banovci Terme in der 
slowenischen Štajerska (Untersteier-
mark), etwa 30 Minuten von Bad Rad-
kersburg entfernt, verbringen wir eini-

ge angenehme Tage. Am Platz gibt es sogar einen 
eigenen Bereich mit Schwimmbad für campende 
FKK-Fans. Der Eintritt in die Therme ist übrigens 
im Camping-Preis inbegriffen! Hier beginnt unse-
re Genussreise, über Ljutomer (Luttenberg), hin-
auf zu den berühmten terrassierten Weinbergen 
von Jeruzalem. Oben, bei der Wallfahrtskirche auf 
341 Metern Seehöhe, hat man einen wunderbaren 
Ausblick auf die sanfte, hügelige Landschaft der 
„slowenischen Toskana“. Hier gedeihen wunder-
bare Weißweine. Die Weinstöcke sind aber nicht 
wie bei uns nur vertikal, sondern oft horizontal 
angelegt. Das verschafft der Landschaft einen zu-
sätzlichen Reiz. Die Kirche ist der Schmerzhaften 
Mutter Gottes gewidmet. Als Besonderheit hat sie 
eine sogenannte Wunschglocke. Wenn man diese 
zieht, um sie zu läuten, wird sich ein Wunsch er-
füllen. Aber man muss schon daran glauben!

Wie Jeruzalem hierher kam 
Für die Namensgebung von Jeruzalem sind die 
Tempelritter zuständig. Sie haben diesen himm-
lischen Ort im 13. Jahrhundert gegründet, als sie 

von ihrem Kreuzzug aus dem Heiligen Land zu-
rückkamen. Es gefiel ihnen Wein, Weib, Gegend 
und das pannonische Klima. Also blieben sie. 
Für ihre Dienste schenkte Friedrich I. von Ptuj 
dem deutschen Kreuzritterorden das Gebiet. 
Neben dem Kirchlein befindet sich das Herren-
haus Dvorec, mittlerweile ein gepflegtes Hotel, 
wo man im Garten auch die lokale Küche ge-
nießen kann. Ein paar Meter weiter ist die Tou-
risteninformation, die eine Vinothek integriert 
hat. Hier kann man Weine von über 30 lokalen 
Winzern probieren und regionale Spezialitäten 
erwerben.

„Si bon!“ und seine Folgen
Es lohnt sich also, den einen oder anderen 
Tropfen zu probieren und dann vielleicht im 
Kofferraum nach Hause mitzunehmen. Ganz 
besondere Aufmerksamkeit genießt hier der 
autochthone Wein namens Šipon. Die Bezeich-
nung stammt aus dem Französischen. Napole-
ons Soldaten schmeckte der einheimische 
Weißwein hervorragend. Also schwärmten die-
se und riefen: „Si bon! So gut!“ So wurde aus 
dem ungarischen Furmint der slowenische 
Šipon. In der Weißweinregion gekeltert wer-
den ansonsten Sauvignon, Welschriesling, 

Slowenien

 ➔  

3

42

Terme Banovci  
Camping Sončni gaj 
terme-banovci.si/de/

Slovenian Tourist Board 
slovenia.info

1	 Die Weinterrassen  
von Jeruzalem 
ergeben ein 
einzigartiges Bild. 

2	 Eine der besten 
Adressen von 
Jeruzalem ist das 
Herrenhaus Dvorec.

3	 So harmonisch 
präsentiert sich die 
Hügellandschaft.

4	 Untersteirische 
Winzer sind bekannt 
für ihre ausgezeich- 
neten Weißweine.
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Slowenien

Gelber Muskateller, Rheinriesling sowie Char-
donnay, Weißburgunder und Grauburgunder. 
Aber Vorsicht beim Probieren! Bei uns sind seit 
dem Weinskandal vorwiegend trockene Weine 
beliebt. Die Slowenen bevorzugen interessan-
terweise nach wie vor halbsüß ausgebauten 
Wein.

Einkehr mit Aussicht
Die nächste Station in Richtung Svetinje ist bei 
der Weingartenstube Malek in Ivanjkovci. Auch 
dort oben hat man einen sensationellen Fern-
blick auf die terrassierten Hügel und die weiter 
entfernt liegenden Bergrücken. Drinnen im 
über 300 Jahre alten Haus stehen gleich Käse 
und Brot am Tisch und ein Kostschluck vom 
Sauvignon aus dem umliegenden Weinberg. 
Eine alte Weinpresse, ein kleines Museum und 
eine Kapelle mit einem barocken Fresko der 
Mariä Himmelfahrt machen das Weinberghäus-
chen noch ein wenig interessanter.

Überall klappert es
Auf der Fahrt durch die Weinberge ist immer 
wieder das charakteristische Klappern eines 
Klapotetz zu hören. Das sind hölzerne Windrä-

der, die traditionell zur Vogelabwehr in den 
Weinbergen dienen. Hier in Slowenien heißen 
sie Klopotec, das kommt von klopati – klappern. 
Bei uns hat das Windrad meist acht, in Slowe-
nien sechs oder, wie hier, sogar nur vier Flügel. 
Nach der Weinlese, meist um Martini, also um 
den 11. November herum, werden die kulturel-
len Wahrzeichen wieder abgebaut, um sie vor 
Eis und Schnee zu schützen. 

Unten an der Drau liegt Ormož (Friedau) un-
weit der Grenze zu Kroatien. Besuchenswert ist 
das Schloss mit dem 46 Meter hohen und somit 
höchsten slowenischen Schlossturm. Ein Rund-
gang durch die im klassizistischen Stil angeleg-
ten, frisch renovierten Räumlichkeiten ist abso-
lut zu empfehlen. Die resolute Schlossherrin und 
Kunstwissenschaftlerin Sandra Janžekovič zeigt 
einem gern, wie die Gräfin Irma Wurmbrand-
Stuppach hier bis zur Enteignung 1945 lebte.� ■

2

1

3

1	 Sandra Janžekovič 
zeigt Schloss  
Ormož (Friedau)  
mit Sloweniens 
höchstem  
Schlossturm.

2	 Drinnen wie  
draußen ein 
Genusserlebnis:  
die Weingarten- 
stube Malek.

3	 Klapotetze halten 
hungrige Stare  
von den Trauben  
fern.

„Das Weingebiet der  
‚slowenischen Toskana‘  
zählt zu den fünf besten  

Weißweinlagen der Welt.“



FÜR IHR INDOOR-
ABENTEUER.
MEHR BEWEGUNGSFREIHEIT, MEHR KOMFORT, 
MEHR VORTEILE. DER CARTHAGO C2-TOURER 
MIT NEUEM FACE-TO-FACE GRUNDRISS.

JETZT ENTDECKEN: 
carthago.comcarthago.com
Abbildung enthält teilweise KI-generierte Inhalte.

Besuchen 
Sie uns:
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ÖCC Campingplatztest

Preise 2026 �pro Nacht in Euro je nach Saison und Kategorie
Stellplätze inkl. 2 P.  (mind. 5N in HS, außer Std.-Platz)�     ​41,5–81
Erwachsene (ab 14 Jahren)�       ​13
Kinder (1–13 Jahre)� 10
Hund (max. 3)� 8
Privatbad  � 14–26,5
Strom 6-16 A (5 kWh/Tag inkl.), jede weitere kWh  � 1
Kurtaxe �       4
Umweltbeitrag� 5,5 
Mobile Unterkünfte (16 Typen, Details auf Webseite)� 79–359
Apartments (inkl. 3–4 P., mind. 3-7N in HS)� 120–350

Ferienparadies  
Natterer See

staunlich viele Dinge, die man meist erst dann sucht, 
wenn sie fehlen. Mehrere Gastronomiebetriebe rund 
um den See sorgen zusätzlich für kulinarische Ab-
wechslung. E-Ladestationen gibt es direkt am Platz.

Sicherheit  ★★★★★

Die weitläufige Anlage wirkt hervorragend organisiert 
und professionell geführt. Die Schrankenanlage sorgt 
für kontrollierte Zufahrt, die vom Trubel distanzierte 
Lage trägt zusätzlich zum entspannten Gesamtgefühl 
bei. Trotz ihrer Größe bleibt die familiäre Atmosphäre 
des traditionsreichen Familienbetriebs spürbar.

Freizeitangebot  ★★★★★

Der See bildet das Herzstück des Resorts. Tagsüber 
sorgt das Strandbad für lebendige Stimmung, während 
es am Abend überraschend ruhig wird. Bootsverleih, 
Wassersport, Fahrradverleih und zahlreiche Freizeitan-
gebote bieten Abwechslung. Die Nähe zu Innsbruck und 
die umliegende Bergwelt machen den Platz zum idea-
len Ausgangspunkt für Unternehmungen in der Region.

Stellplätze  ★★★★★

Der Natterer See zählt seit Jahrzehnten zu den renom-
miertesten Campingplätzen Europas. Angenehm erhöht 
über Innsbruck gelegen, verbindet er die Ruhe des Mit-
telgebirges mit der Nähe zur Stadt. Es bestimmen Bäu-
me, frische Luft und der Blick auf die Nordkette das Bild. 
Die terrassenförmige Anlage bietet großzügige Stellplät-
ze in mehreren Kategorien mit umfangreichen Anschlüs-
sen. Dazu kommen zahlreiche Varianten von Apparte-
ments, Lodges und Tiny Homes, vom Schlaffass bis zu 
den neuen Secret-Koi-Lodges für Paare mit Koi-Teich. 

Sanitär  ★★★★★

Die Sanitäranlagen spielen alle Stücke. Familien-, Miet- 
und barrierefreie Bäder, Hundebäder, Geschirrspüler, 
Waschmaschinen und Trockner gehören zur Ausstattung 
und präsentieren sich in ausgezeichnetem Zustand. Ein 
Blickfang ist die Sammlung tausender Camping-Mo-
dellfahrzeuge im Sanitärbereich des Hauptgebäudes. 

Kinder und Jugend  ★★★★★

Überall merkt man, dass Familien willkommen sind. 
Badesee, Aquapark, Wasserrutsche, mehrere Spielplät-
ze, Trampoline und Animationsangebote sorgen für Ab-
wechslung. Gleichzeitig bieten die Secret-Koi-Lodges 
einen ruhigen Rückzugsort für Erwachsene. Diesen 
Spagat schaffen nur wenige Plätze so überzeugend.

Versorgung  ★★★★★

Der Minimarkt ist weit mehr als eine klassische Cam-
pingversorgung. Neben regionalen Spezialitäten fin-
den sich Frühstücksgebäck, Campingzubehör und er-

„Familienresort, 
Glamping-Hotspot 
und Top-Camping-
platz zugleich. Kaum 
ein Platz verbindet 
Vielfalt und Qualität 
so überzeugend.“

TEXT & FOTOS: MICHAEL SZEMES    
BESUCH: 6/2026

Ganzjährig geöffnet

6161 Natters 
Natterer See 1 
Tel.  +43 512 54 67 32 
B: 47,23812 L: 11,33874 
natterersee.com 

Partner

T I R O L
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ÖCC Campingplatztest

Erinnerung bleibt auch das Frühstück mit frischem 
Brot aus der hauseigenen Mühle. Ergänzt wird das An-
gebot durch Brötchenservice, Kaffee- und Snackauto-
maten. Geschäfte befinden sich in unmittelbarer Nähe, 
Gasservice in allen Flaschengrößen am Platz.

Sicherheit  ★★★★★

Die Einfahrt erfolgt über eine Schrankenanlage mit 
Kennzeichenerkennung. Die Betreiberfamilie ist prä-
sent, hilfsbereit und sorgt dafür, dass sich Gäste 
schnell willkommen fühlen.

Freizeitangebot  ★★★★★

Wandern, Biken und Bergtouren beginnen direkt am 
Platz. Im Winter bringen Skibusse Gäste bequem in die 
umliegenden Skigebiete. Sauna, Ruheraum und Kneipp-
bereich sorgen anschließend für Entspannung. Die Lage 
zwischen Längenfeld und Sölden macht den Platz zu 
einem idealen Ausgangspunkt für das gesamte Ötztal.

Stellplätze  ★★★★★

Seit 1959 setzt der familiengeführte Campingplatz auf 
Ruhe, Platz und Natur statt Inszenierung. Die terrassen-
förmige Anlage in Huben bei Längenfeld bietet 150 
Stellplätze auf Wiese oder Schotter. Je nach Kategorie 
verfügen die Parzellen über Strom-, Frischwasser-, Gas- 
und TV-Anschlüsse und eignen sich damit auch hervor-
ragend für Wintercamper. Ein kleiner Bach verläuft durch 
das Gelände und sorgt für zusätzliche Idylle. Wer nicht 
campen möchte, findet im Appartementhaus oder in den 
neuen BergNestern eine komfortable Alternative. 

Sanitär  ★★★★★

Nach der Modernisierung des Haupthauses 2022 präsen-
tieren sich die Sanitäranlagen großzügig, hell und ge-
pflegt. Familien- und barrierefreie Bereiche, Privatbäder, 
Waschmaschinen, Trockner sowie ein großer Trocken-
raum sorgen für Komfort. Aktivurlauber freuen sich über 
den beheizten Ski- und Bikeraum mit Schuhtrockner. 

Kinder und Jugend  ★★★★★

Hier steht die Natur im Mittelpunkt. Bachlauf, Freiflä-
chen mit Spielplatz und die umliegende Bergwelt bie-
ten viel Raum zum Entdecken. Seit Juli ergänzt ein neu-
er Indoor-Spielraum das Angebot für Familien. Wan- 
der- und Bikewege starten direkt vor dem Schranken.

Versorgung  ★★★★★

Nach einem Tag in den Bergen ist der Weg ins Camping-
platzrestaurant Måhlzeit erfreulich kurz. Serviert wer-
den regionale Spezialitäten mit modernem Anspruch. In 

„Authentischer 
Familienbetrieb in 
Traumlage. Ein Platz, 
an dem man an- 
kommt, durchatmet 
und gerne länger 
bleibt.“

TEXT & FOTOS: MICHAEL SZEMES    
BESUCH: 6/2026

Ganzjährig geöffnet

6444 Längenfeld 
Huben 241 
Tel. +43 5253 5855 
B: 47,03743 L: 10,97732 
naturcamping.tirol

Preise 2026 �pro Nacht in Euro je nach Saison und Kategorie
Stellplatz inkl. 2 Personen�     35,40–111
Erwachsene (ab 16 Jahren)�       ​12,30–18,40
Kinder (3–16 Jahre)� 10–12,70
Hund  � 5,50–6,50
Privatbad  � 19,90–25,90
Schließfach (mit Steckdosen)  � 2
Extra Auto oder Zelt� gratis
Kurtaxe �       5
Umwelt-/Nachhaltigkeitsbeitrag� 3 
BergNest (inkl. 2 P., mind. 2 Nächte)� 145–245
Apartments (23–120 m2, inkl. 4 Pers., mind. 3 Nächte)� 109–295

Naturcamping  
Kuprian

T I R O L
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Sicherheit  ★★★★★

Die Rezeption für Therme, Hotel und Camping ist von 6 
bis 23 Uhr geöffnet. Die Schranke öffnet von 8 bis 22 
Uhr per Kennzeichenerkennung. Check-in ist von 8 bis 
20 Uhr möglich, eine spätere Ankunft nach Absprache. 
Eine Wache gibt es nicht, eine 24-Stunden-Erreichbar-
keit jedoch schon. Ein Arzt ist in Veržej, bei Notfällen 
kommt die Rettung aus Ljutomer. Spitäler gibt es in 
Murska Sobota und in Bad Radkersburg.

Freizeitangebot  ★★★★★

Der Wasserpark bietet zwei Thermalbecken, ein 50-Me-
ter-Schwimmbecken, Riesenrutschen und einen Klein-
kinderpool. Innen gibt es ein Thermalbecken und ein 
Kinderbecken, dazu Wellness, Fitnessraum und Sauna. 
Im FKK-Bereich stehen drei Pools zur Verfügung. Tennis 
und Fahrradverleih ergänzen das Angebot. Golf gibt es 
in Moravske Toplice, Rafting an der Mur und Surfen am 
Gajsevsko Jezero.

Stellplätze  ★★★★★

Insgesamt 130 Stellplätze, davon 64 für Naturisten.  Grö-
ße meist 80 bis 100 m² plus ein paar kleinere. Eben, par-
zelliert und nummeriert. Der Untergrund ist meist Gras. 
Überall Stromsäulen. Wasseranschluss nur beim FKK-Teil 
bei jeder Parzelle, im Textilbereich in Planung. Beim Sa-
nitärhaus kann man sein Abwasser entsorgen. 

Sanitär  ★★★★★

Ein Sanitärgebäude mit 12 Duschen und 18 WCs, eine 
Seite für Textilcamper, die andere für Naturisten. Zur Aus-
stattung gehören Warmwasser, Einzelwaschkabinen, gro-
ße Waschbecken, Heizung, Steckdosen, ein Fön und eine 
Kindersanitäranlage mit Wickeltisch. Zwei WCs sind bar-
rierefrei. Waschmaschine und Wäschetrockner je 4 €. 

Kinder und Jugend  ★★★★★

Spielplatz mit Rutsche, zwei Schaukeln und Klettergerät. 
In den Ferien betreuen vier Animateure Kinder ab fünf 
Jahren, Montag bis Samstag jeweils zwei Stunden vor- 
und nachmittags. Auf dem Programm stehen Spiele, Was-
serspaß, Ballspiele und Waldausflüge.

Versorgung  ★★★★★

Morgens bringt der Bäcker von 8 bis 9 Uhr frisches Brot 
und Gebäck, außer sonntags. Ein Geschäft für den tägli-
chen Bedarf befindet sich in Veržej, rund 12 Gehminuten 
entfernt. Es ist täglich von 7 bis 20 Uhr geöffnet, außer 
sonntags. Ein Restaurant gibt es direkt am Platz, weitere 
in Veržej und Križevci.

„Im Nordosten 
Sloweniens, 23 
Kilometer von Bad 
Radkersburg entfernt. 
Auf dem weitläufigen 
Platz mit Therme ist 
ein Drittel für Natu- 
risten reserviert.“

TEXT & FOTOS:  
KARL KALTENEGGER    
BESUCH: 6/2026

Ganzjährig geöffnet 
FKK von 28. März  
bis 2. November

SLO 9241 Veržej 
Banovci 1a 
Tel. +386 25131440 
B: 46,57286 L: 16,17705 
terme-banovci.si/de

Preise 2026 � pro Nacht in Euro je nach Saison
Stellplatz �     6
Erwachsene�      22
Kinder (7–12 Jahre)� 30 % Ermäßigung
Kinder (0–7 Jahre)� gratis
Hund  � 4
WLAN� gratis
Therme� inklusive 
Strom 16 A� inklusive
Ortstaxe  ab 7 Jahren�       2,50
Energie-Abgabe einmalig p. P.�     3

Terme Banovci  
Camping Sončni gaj

S L O W E N I E N



Alle Campingplatztests finden Sie zum Download unter campingclub.at � 25

ÖCC Campingplatztest

Feuer und Flamme für spontanes Camping:
CaraBus EDITION [FIRE] und CaraBus GREY EDITION [FIRE].

STATT € 85.595*,–

ACHTUNG

Entfacht
Reiselust!

[FIRE]

weinsberg.com/carabus-fi re 
weinsberg.com/carabus-grey-fi re
*Änderungen vorbehalten. Preise Inkl. 20% MwSt. und 24% Nova.

Mehr Ausstattung für deine Kohle: Alles drin ohne Aufpreis.
Perfektes Raumklima: Cool bei Hitze – warm bei Kälte.
Heiß auf neue Abenteuer: Stabil gebaut, smart designt, sofort startklar.
Brandneues Raumkonzept: Mehr Bewegungsfreiheit & Wohlfühlatmosphäre.

JETZT NUR € 75.716*,–



Stellplatz-Infos   NEU: Über den QR-Code gelangen Sie direkt zur Buchungsseite Nomady.                              Rabattcode: ÖCC26-10

26� Alle Stellplatz-Infos finden Sie zum Download unter campingclub.at

Burgenland

WIEN

Steiermark

Oberösterreich

Salzburg

Kärnten

Tirol
Vorarlberg

Niederösterreich

Osttirol

Burgenland

WIEN

Steiermark

Oberösterreich

Salzburg

Kärnten

Tirol
Vorarlberg

Niederösterreich

Osttirol

Auf Nomady finden Sie  
alle Kontaktdaten und  
sehen aktuell, wie viele 
Stellplätze noch frei sind:

nomady.camp/cabin/1702

Auf Nomady finden Sie  
alle Kontaktdaten und  
sehen aktuell, wie viele 
Stellplätze noch frei sind:

nomady.camp/cabin/978

Auf Nomady finden Sie  
alle Kontaktdaten und  
sehen aktuell, wie viele 
Stellplätze noch frei sind:

nomady.camp/cabin/994

D E U T S C H LA N D  – 79868 Feldberg (Schwarzwald)

I TA L I E N  – 32030 Belluno

Ö S T E R R E I C H  – 6934 Sulzberg

Plätzchen an der Sommerweide

Sul Dorso di Lan Agricampeggio

Auszeit am Berg

Geeignet für Zelte, Dachzelte, Vans/Camper  
bis 8 Meter. Am Fuße des Feldbergs,  
zwischen Titisee, Windgfällweiher und 
Schluchsee,gibt es 4 geschotterte Plätze 
neben einer Kuhweide. Mit der Gästekarte 
können die öffentlichen Verkehrsmittel  
im Schwarzwald gratis genutzt werden. 

Am Platz
Toilette, Dusche, Strom für Camper und  
Kleingeräte, Trinkwasser, Grauwasser-, 
Schwarzwasser- und Müllentsorgung, 
Picknicktisch.

In der Nähe
Fluss, Badesee, SUP, Berge, Rad- und 

Wanderwege. Café  
und Bäckerei sind  
mit dem Fahrrad  
gut erreichbar,  
Restaurant und  
Bistro zu Fuß.

Preis pro Nacht
18,45 € Stellplatz, 8,00 € p. P.,  
3,90 € Kurtaxe p. P., 3,00 € Strom. 

Bezahlung 
Über Buchungsplattform Nomady.

Öffnungszeiten
Ganzjährig. 

Geeignet für Zelte, Dachzelte, Vans/Camper 
bis 6 Meter. Das Camp Sul Dorso di Lan bietet 
5 Stellplätze mit einer atemberaubenden 
Aussicht, die von den Gipfeln des Feltrino bis 
zur Hochebene von Asiago reicht. Auf der 
1.200 m ü. M. gelegenen Wiese darf frei 
geparkt und die Vorzüge der Ausstattung 
genossen werden.

Am Platz
Toilette, Dusche, Strom für Camper und 
Kleingeräte (langes Verlängerungskabel 
nötig), Feuerstelle mit Grillrost, kleiner 
Gaskocher, Abwaschbecken, WLAN, Hunde 
willkommen.

In der Nähe
Rad- und Wander- 
wege, historische 
Festungsanlagen,  
20 Autominuten  
zum nächsten See.

Preis pro Nacht
22,95 € Stellplatz, 15,00 € p. P.,  
Kurtaxe vor Ort.

Bezahlung 
Über Buchungsplattform Nomady.

Öffnungszeiten
Ganzjährig.

Geeignet für Zelte, Dachzelte, Vans/Camper  
bis 8 Meter und Wohnwagen. Das Camp von 
Bettina mit 2 Stellplätzen liegt auf 1.000 m ü. 
M. mit atemberaubender Aussicht auf das 
Rheintal, den Pfänderstock und die Schweizer 
Berge. Der Platz befindet sich am Waldrand, 
auf einer mit Schotter befestigten Wiese, in 
der Nähe ihres Heumilchbetriebes und direkt 
neben einem erfrischenden Moorbad. 

Am Platz
Toilette, Feuerstelle mit Grillrost, Trinkwasser, 
Grauwasserentsorgung, besonders gut für 
Hunde geeignet.

In der Nähe
See mit Bade- und Angelmöglichkeit,  
Berge, Rad- und Wanderwege.

Preis pro Nacht
37,95 € Stellplatz. 2 € Kurtaxe/Person  
ab 12 Jahren. Feuerholz inklusive.

Bezahlung 
Über Buchungsplattform Nomady.

Öffnungszeiten
Ganzjährig.
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Jetzt 
10% Rabatt  

auf jede 
Buchung!
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Jetzt online abschließen:

oeamtc.at/rechtsschutz

Infos und Abschluss auch telefonisch und 
an Ihrem ÖAMTC Stützpunkt.  

Nur für Mitglieder.

Versicherungsagent: ÖAMTC Betriebe 
GmbH, GISA-Zahl: 23409217;
Versicherer: Generali Versicherung AG

0997_26 Ins_VFS_Rechtsschutz_CR_5I26_80x112,5_RZ.indd   10997_26 Ins_VFS_Rechtsschutz_CR_5I26_80x112,5_RZ.indd   1 08.07.26   11:3708.07.26   11:37



U
nter diesem Slogan lud die Pössl Group 
ausgewählte Journalisten zum Spekta-
kel in eine Kiesgrube nahe München. 
Die Pössl Group vereint mehrere Mar-

ken und setzt künftig verstärkt auf geländegän-
gige Allradmodelle. Die Redaktion der Camping 
Revue ist live dabei und testet die fünf vorge-
stellten Modelle in artgerechtem Terrain auf 
Herz und Nieren.

„Ihr dürft sie richtig einsauen!“, sagt einer der 
Pössl-Manager bei der Begrüßung. Und das neh-
men wir sehr ernst. Genau das Richtige für gro-
ße Buben und Mädchen. Gott sei Dank hat es ja 
tags zuvor ordentlich geregnet. Die Kiesgrube 
bietet gute Bedingungen, um die Allrad-Vans 
richtig herzunehmen: Schnelle Schotterpisten, 
ordentliche Wasserlöcher und steile unbefestig-
te Rampen. Die unterschiedliche Körnung der 
Schotterkegel bietet festere bis sehr lose Unter-
gründe. Unglaublich, welche Steigungen diese 

Fahrzeuge problemlos bewältigen. Weil wir es ja 
genau wissen wollen, reizen wir die Grenzen 
aus und bleiben schlussendlich im feinen Kies 
stecken. Selbst der Mercedes Sprinter Allrad 
stößt hier an seine Grenzen, denn das serien-
mäßige Fahrwerk hat zwar eine Menge an elek-
tronischen Helferleins, kommt aber ohne Un-
tersetzung und Differenzialsperren aus. Mithilfe 
der an der Seitenwand befestigten Sandbleche 
und Spaten machen wir unser „Playmobil“ 
schnell wieder flott.  Fazit: Mit den Modellen auf 
Sprinter-Basis kommt man nicht nur auf die ab-
gelegensten Stellplätze, sondern auch dort wei-
ter, wo normale Camper längst umkehren müs-
sen. Die Adventure Days haben eindrucksvoll 
gezeigt, wie unterschiedlich die Konzepte inner-
halb der Pössl Group ausfallen. Vom kompakten 
Alltagscamper bis zum geländegängigen Allrad-
Van war für nahezu jeden Einsatzzweck das pas-
sende Fahrzeug dabei. 

Technik

Bereit für das,  
was kommt?

Pössl Adventure Days - wo der Asphalt endet, beginnt unser Abenteuer.

TEXT: ANTON SIMA   FOTOS: SIMA, MOOSGRUEN DESIGN

1  In der Kiesgrube 
durften die 
Allradmodelle  
zeigen, was in  
ihnen steckt.

2	 Das Testgelände  
nahe München  
bot alles, was 
Offroad-Fans 
glücklich macht.

3	 Die Plätze in der 
ersten Reihe hatten 
überraschend wenige 
Interessenten.

1

3

2
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Roadstar X
Kompakter, sechs Meter langer Van von 
Pössl auf Allrad Mercedes Sprinter-Ba-
sis. Der elektrisch ausfahrbare Slideout 
verbreitert das Heck beim Schlafen, so-
dass auch große Personen im Querbett 
ausreichend Platz finden. Während der 
Fahrt bleiben die Außenmaße kompakt 
und ohne störende Verbreiterungen. 
Der Preis beginnt bei knapp 143.500,- 
Euro. Unsere Testfahrzeuge sind teil-
weise mit allerhand Extras wie Gelän-
dereifen, Frontbügel, Ansaugschnorchel, 
Unterfahrschutz, Sandblechen, Reser-
vekanister oder Zusatzscheinwerfer 
ausgestattet und schauen daher schon 
sehr abenteuerlich aus. Der eigentliche 
Vorteil zeigt sich aber dann im Gelände.

Roadstar XT
Der Roadstar XT hat im Unterschied 
zum Roadstar X eine feste Heckver-
breiterung. Dieses Modell ist hier mein 
Favorit. Das um einige Zentimeter brei-
tere Heck und der etwas höhere Luft-
widerstand sind mir sympathischer, als 
die luxuriösere Variante mit Slideout, 
der mit Elektromotor betrieben wird 
und natürlich immer dicht sein muss.

Aventuro 600
Der Aventuro 600 ist auch ein Sprinter 
und kommt von der Schwestermarke 
Clevervans. Dieser hat auch einen elek-
trischen Slideout. Das Aufstelldach 
macht ihn zusätzlich familientauglich, 
denn da oben schlafen nochmals zwei.

Runner Active 636
Der Runner Active ist auch von Cle-
ver und rollt wahlweise auf Fiat Duca-
to, Citroën Jumper oder Peugeot Bo-
xer. Die Edition Adventure ist ein paar 
Zentimeter höher und auf Offroad ge-
trimmt. Das elektrisch verstellbare 
Hubbett schafft ein besonderes Raum-
konzept.

Vanstar Active
Der Vanstar Active Edition Adventure 
ist ein Mercedes Vito AWD mit Auf-
stelldach. Ein kleiner wendiger Allrad 
Camper mit Alltagstauglichkeit.

Mehr aus der Welt von Pössl finden 
Sie unter poessl-group.de� ■

Technik

Runner Active 636

Roadstar X

Roadstar XTAventuro 600

Vanstar Active

29
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TEXT: ASTRID FEISTRITZER-EBNER     FOTOS: HERSTELLER
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Camping entwickelt sich weiter. Oft im Detail, manchmal mit großen Veränderun-
gen. Für die Saison 2027 setzen viele Hersteller auf neue Raumkonzepte, mehr 

Autarkie, geringeres Gewicht und noch smartere Technik. Egal, ob auf vier Rädern 
oder unter freiem Himmel, es gibt für alle spannende Neuheiten. Wer sich selbst 
ein Bild machen möchte, ist beim österreichischen Fachhandel bestens aufgeho-

ben, denn persönliche Beratung und die Möglichkeit des direkten Vergleiches 
machen oft die Entscheidung leichter. Campingfreunde sollten sich aber auch den 

Caravan Salon Austria in Wels auf keinen Fall entgehen lassen. Vom 14. bis 18. 
Oktober zeigen die Hersteller dort ihre neuesten Fahrzeuge, praktisches Zubehör 
und viele Ideen, die schon bald auf den Campingplätzen, vielleicht aber auch in 

unseren Fahrzeugen oder Garagen zu sehen sein werden.

Die Ideen von morgen



Lounge statt 
Heckbett
Dethleffs   
Mit dem neuen Trend I 7027 erweitert Dethleffs 
seine Mittelklasse um einen ungewöhnlichen 
Grundriss für zwei Personen. Statt eines festen 
Heckbetts verfügt das 7,40 Meter lange Reise-
mobil über zwei elektrisch absenkbare Längs-
einzelbetten im Fahrerhaus. Im Heck entsteht 
dadurch eine großzügige Rundsitzgruppe für 
bis zu sechs Personen. Komplettiert wird das 
Raumkonzept durch eine geräumige Küche, ein 
Raumbad und eine große Heckgarage. 
dethleffs.at

Trend I 7027

 Winter ohne Kompromisse
Knaus   
Mit dem neuen Nordwind präsentiert Knaus einen Wohnwagen, der konsequent 
für das Reisen zu jeder Jahreszeit entwickelt wurde. Gemeinsam mit der Firma 
ALDE, einem Spezialisten für Heiz- und Warmwassersysteme, entstand ein Modell 
mit Warmwasser- und Fußbodenheizung sowie innenliegender Abwasserführung, 
das selbst strenge Winteranforderungen erfüllt. Hochwertige Details wie Alu-
Rahmenfenster, ein Hybridkocher mit Gas und Induktion, ein Kompressorkühl-
schrank sowie einer neu gestalteten Heckpartie samt integrierten Rangiergriffen 
und moderner LED-Lichtsignatur unterstreichen den Anspruch, Komfort und 
Ganzjahrestauglichkeit auf hohem Niveau zu verbinden.  knaus.com

Nordwind

Camping-Trends
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 Allrad-Premiere
Carado   
Abseits befestigter Straßen fühlt sich der neue CV595 4x4 X-EDITION besonders 
wohl. Mit diesem Modell bietet Carado erstmals einen Camper Van auf VW-
Crafter-Basis mit serienmäßigem Allradantrieb an. Trotz seiner kompakten Länge 
von knapp sechs Metern überzeugt er mit 1,98 Metern Stehhöhe, einem 
Querbett im Heck und einer cleveren Raumaufteilung. Eine integrierte 
Dachmarkise und viele weitere Ausstattungsdetails sollen ihn zum verlässlichen 
Begleiter für jedes Abenteuer machen.  carado.com

CV595 4x4 X-EDITION Trend I 7027



F35

iNet X (Pro) Panel 2

 Alles im Blick
 
Truma   
Mit dem neuen iNet X (Pro) Panel 2 überarbeitet Truma sein zentrales Bedien-
system für Reisemobile und Wohnwagen. Über den Bildschirm lassen sich 
unter anderem Heizung, Klimaanlage und weitere angeschlossene Geräte 
steuern. Das Panel verfügt über einen berührungsempfindlichen Bildschirm, 
eine schnellere Technik und kann über die iNet X App aktualisiert werden. Es 
wird ab Herbst 2026 in ersten Fahrzeugen eingesetzt und ist teilweise auch 
zum Nachrüsten vorgesehen.  truma.com

 Mehr Freiheit
Niesmann+Bischoff   
Längere Standzeiten ohne externe Stromversorgung stehen beim iSmove des 
Modelljahres 2027 im Mittelpunkt. Niesmann+Bischoff erweitert die 
Energieversorgung auf bis zu 600 Ah Speicherkapazität und bis zu 660 Watt 
Solarleistung. Zusätzlich erhält das Reisemobil neue Assistenzsysteme. Auf 
Wunsch ist auch ein Betrieb ohne Gas möglich, nur mit Dieselheizung, 
Induktionskochfeld und Kompressor-Kühlschrank. So wird der iSmove noch 
unabhängiger auf Reisen.  niesmann-bischoff.com

Camping-Trends
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 Kompakt 
beschattet
Fiamma   
Mit der F35 präsentiert Fiamma den Nachfol-
ger der F35pro. Die kompakte Aluminium-Mar-
kise wurde in Design, Kompaktheit und Funk-
tionalität überarbeitet und eignet sich für 
Minivans, SUVs, Geländewagen und Wohnwa-
gen. Dank zahlreicher Halterungen ist sowohl 
eine Montage an der Fahrzeugwand als auch 
auf dem Dachträger möglich. Die Markise ist in 
Längen von 200 bis 320 Zentimetern erhältlich 
und verfügt über integrierte teleskopische 
Stützfüße sowie ein neues Spannsystem für 
eine einfache Handhabung.  fiamma.it

F35

iSmove



Freunde 
werben...
…und ein tolles  
Geschenk aussuchen:
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Erwachsenenpuzzle „Beim Camping“
Unkomplizierter Puzzlespaß für Jung und Alt:  
Durch die größeren Puzzleteile ist dieses detail- 
reiche Motiv leicht zu legen und bietet eine  
großartige Möglichkeit zum Entspannen!  
(500 Teile im Format 70 x 50 cm)

ÖCC Gutschein € 10,–
Einlösbar für ÖCC Shop,  

ÖCC Mitgliedsbeitrag,  
Clubtreffen und  

Camp-Tours.

›  campingclub.at/fw
›  ✆ 01 713 61 51

D E R  C LU B  F Ü R  A L L E  C A M P E R .

Alle Infos  
bekommen  

Sie hier:

4

3

 4in1clean – 
Reinigungsmittel 
Dieses vielseitige Reinigungsmittel wurde 
speziell für die verschiedenen Oberflächen 
eines Caravans entwickelt, hinterlässt  
keine Kratzer und schont das Material!  
(500ml Flasche)

heat it® – 
Insektenstichheiler

heat it® ist ein Smartphone Add-on 
zur schnellen und effektiven Behand-
lung von juckenden Insektenstichen. 

Durch das kompakte Design ist es 
immer am Schlüsselbund dabei  

und man ist jederzeit gegen  
juckende Stiche gewappnet. 2

1



A
m 2. Juli 2026 erlebten wir bei strah-
lendem Sonnenschein und angeneh-
men 28 Grad ein intensives Camper 
Personal Coaching im ÖAMTC Fahr-

technik Zentrum Teesdorf. Die Buchung des 
Kurses erfolgte unkompliziert per Telefon, auf 
Empfehlung einer Kollegin vom ÖCC. Ur-
sprünglich interessierte ich mich für einen An-
hängerkurs, wurde jedoch auf das individuelle-
re Personal Coaching für Camper aufmerksam 
gemacht – ideal für meinen Mann und mich, 
um kurz vor unserem Urlaub das Gelernte di-
rekt anzuwenden.

Training mit Herbert Pertl
Unser Instruktor war Herbert Pertl, ein ehema-
liger Polizist und leidenschaftlicher Fahrtech-
niktrainer. Er ist spezialisiert auf Off- und Onro-
ad-Trainings für Lkw und Pkw mit Anhänger. 
Das dreistündige Coaching umfasste acht Etap-
pen: Beladen, Anhängen, Notbremsung, Aus-

weichen auf nasser Fahrbahn, Bremsen nach 
Kuppe, Kurvenfahren, Notbremsung in Kurven 
und Rückwärtsfahren. Wir konnten alle Statio-
nen ausprobieren. Herbert stand mittels Walkie-
Talkie in ständigem Kontakt mit uns, gab An-
weisungen und erklärte, was gut lief und wo 
wir uns verbessern konnten.

Der T@B als Blickfang
Während der Beladungsübung zog unser ÖCC-
T@B, ein kompakter und komfortabler Anhänger, 
die Aufmerksamkeit anderer Instruktoren auf 
sich. Sie waren begeistert von der cleveren Raum-
nutzung und nannten ihn liebevoll „Knutschku-
gel“. Für uns war es die erste Erfahrung mit ei-
nem Anhänger, da wir bisher nur Wohnmobile 
genutzt hatten, bei denen Fahrzeug und Wohn-
raum eine Einheit bilden. Obwohl der T@B klein 
und kurz ist, ist er ein eigenständiger Anhänger 
mit viel Charakter. Diese Eigenschaft machte ihn 
zu einem besonderen Highlight des Tages.

Mit Hänger, Herz & Hirn
„Nach diesem Training fahre ich entspannter los und komme bestimmt  

auch entspannt an.“ – Mit dem T@B beim Fahrtechniktraining.

Fahrtechnik

TEXT & FOTOS: PAMELA RATH

2

1
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Wichtige Erkenntnisse
Ein Wohnwagen ist kein Wohnmobil – das Fah-
ren mit Anhänger erfordert ein anderes Fahrge-
fühl. Besonders wichtig war das Training der 
Notbremsung, da unser Anhänger kein ABS hat 
und in kritischen Situationen schlenkern kann. 
Die Übungen halfen uns, die Eigenständigkeit 
des Anhängers besser zu verstehen und sicherer 
zu fahren. Herbert betonte, dass viele Camper 
unvorbereitet sind und empfahl, sich auf Not- 
und Gefahrensituationen vorzubereiten, um das 
Schlenkern oder Ausbrechen des Anhängers zu 
vermeiden. Die Schulung zielte darauf ab, unsere 
Wahrnehmung für die Eigenständigkeit des An-
hängers zu schärfen, um kritische Situationen zu 
meistern.

Fazit
Das Personal Coaching vermittelte uns ein Ge-
fühl der Sicherheit. Wir sind nun besser auf 
Notsituationen vorbereitet und fühlen uns si-
cherer beim Fahren mit Anhänger. Besonders 
das Slalomfahren mit Anhänger war eine auf-
schlussreiche Erfahrung, da man den Zug der 
Last deutlich spürt und den Unterschied zum 
Fahren ohne Anhänger erkennt. Unser Instruk-
tor Herbert hob hervor, dass nicht nur verkehrs-

bedingte Notsituationen, sondern auch Natur-
phänomene wie Starkregen Herausforderungen 
darstellen können. Dank seiner langjährigen Er-
fahrung als Camper in Griechenland und Ex-Ju-
goslawien konnte er uns wertvolle Tipps geben. 
Wir sind nun bereit für unser Campingabenteu-
er und die Fahrt dorthin.  

Insgesamt war das Training nicht nur lehr-
reich, sondern auch unterhaltsam. Die Kombina-
tion aus praktischen Übungen und kompetenter 
Anleitung machte den Tag zu einem unvergessli-
chen Erlebnis. Wir verließen das Training mit 
dem Vertrauen, dass wir in Notfällen und Gefah-
rensituationen mit dem Auto und Anhänger gut 
umgehen können. Herbert erklärte, dass viele 
Camper die Bedeutung solcher Trainings unter-
schätzen, obwohl sie entscheidend für die Sicher-
heit auf der Straße sind. Wir sind froh, dass wir 
die Gelegenheit genutzt haben, unsere Fähigkei-
ten zu verbessern und uns auf die bevorstehen-
den Herausforderungen vorzubereiten.  

Sie möchten Ihr Fahrkönnen mit dem Camper 
auch auf das nächste Level bringen? Als ÖCC 
Mitglied profitieren Sie von exklusiven Sonder-
konditionen. Alle Informationen finden Sie un-
ter: campingclub.at/individuelles_camper_fahrtechnik_
training� ■

Fahrtechnik

1  Zugfahrzeug und 
Hänger in Pole 
Position.

2	 Instruktor und 
Camper-Novizin am 
Ende des Coachings.

3	 Beim Einführungsge-
spräch vor der Praxis.

4	 Und los geht´s: 
Abfahrt zur 
Übungsstrecke.

5	 Unsere größte 
Herausforderung: 
Rückwärtsfahren.

6	 Knifflige Handarbeit: 
das richtige 
Ankuppeln des 
Anhängers.

3

5

4

6

35



36

Branchennews

 Ausgeschlafen
 
Outwell Dreamboat Double – auf Tour mit Sabine Fuss

Während meines letzten Segelurlaubs war die Dreamboat 
Double zwei Wochen lang mit mir an Bord. Statt in der sticki-
gen Kabine habe ich die ganze Zeit unter dem Sternenhimmel  
geschlafen. Die Matratze ist selbstaufblasend. Das Aufblasen 
bis zum gewünschten Härtegrad geht aufgrund der speziellen 
Ventile auch ohne Pumpe ganz leicht und schnell. Die spezi-
elle 3D-Form, das tiefe Profil und die Abmessungen von 200 
mal 140 Zentimetern haben für maximalen Schlafkomfort ge-
sorgt, sogar wenn wir zu zweit auf der Matratze geschlafen 
haben. Der morgendliche Tau trocknete noch während des 
Frühstücks und anschließend ließ sich die Matte leicht zu-
sammenrollen und verstauen.
Insgesamt hat die Outwell Dreamboat Double meine Erwar-
tungen übertroffen. Sie kombiniert Komfort und Benutzer-
freundlichkeit in einer Weise, die sie für mich zur idealen 
Wahl für Outdoor-Abenteuer macht. Ob auf einem Segelboot 
oder beim Camping an Land, diese Isomatte ist eine Investi-
tion, die sich wirklich lohnt. Ich freue mich schon auf viele 
weitere Nächte unter den Sternen.
Die Matratze kostet im Fachhandel ab 219,90 Euro.
Erhältlich bei outwell.com

 Wächst weiter
Camper & Co   
Wer mit dem Pick-up auf Reisen geht, findet bei Camper & Co 
ab sofort Wohnkabinen der Marke Kampera. Die Absetzkabinen 
sind für Fahrzeuge mit Einzel- und Doppelkabine erhältlich und 
zeichnen sich durch robuste, holzfreie Bauweise sowie durch-
dachte Grundrisse aus. Neu im Sortiment sind außerdem Reise-
mobile und Wohnwagen von LMC. Für diese übernimmt Camper 
& Co Verkauf, Service sowie Garantie- und Gewährleistungs-
arbeiten. Mit dem zweiten Standort in Feldbach ist das Unter-
nehmen nun auch in der Steiermark vertreten.  camperundco.at
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 Intelligentes Laden
Teleco

Teleco stellt mit den DC/DC-Ladegeräten TBooster Pro 1245 
und 1225, dem Solarmodul TBS 450WS und dem MPPT-Reg-
ler SPC 40/1B ein neues System für die Bordstromversorgung 
vor. Während der Fahrt erfolgt das Laden über die Lichtma-
schine, im Stand unterstützt das 450-Watt-Solarmodul die 
Energieversorgung. Der Regler ist für Blei-Säure-, AGM-, Gel- 
und Lithiumbatterien geeignet und auf die Nutzung von 
Solarenergie an Bord ausgelegt.  telecogroup.com
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 Mit dem Fahrrad 
 sicher unterwegs?
Alles wird gut mit den ÖAMTC Versicherungen 
rund ums Fahrrad. Nur für ÖAMTC Mitglieder!

ÖAMTC Fahrrad-Diebstahlversicherung1): Sie leistet Neu-
wert-Ersatz für bis zu 5 Jahre alte Räder und Kostenersatz 
bei Beschädigung oder Verlust durch Diebstahl, Einbruch 
und Raub, für den Kauf eines Ersatzrades bzw. Reparatur. 
Attraktive Jahresprämie ab € 30,– bzw. E-Bikes ab € 60,–. 
Mehr Infos und Online-Abschluss unter oeamtc.at/ 
fahrraddiebstahl. 

ÖAMTC Fahrrad Unfall- und Haftpflichtversicherung2) 
schützt unter anderem vor hohen Kosten. Wahlweise  
Einzel- oder Familienvariante. Jetzt Sommer-Angebot:  
Ab € 11,95 einmalig für 2026. Gültig für Fahrräder,  
E-Bikes, Pedelecs, (E-)Scooter. Mehr Infos und Beitritt  
unter oeamtc.at/fahrradunfall. 
1) Versicherungsagent: ÖAMTC Betriebe GmbH, GISA-Zahl: 23409217; 
Versicherer: Generali Versicherung AG; 2) Kollektiv Unfall- und 
Haftpflichtversicherung (Gruppenversicherung) Versicherungs- 
nehmer: ÖAMTC, Versicherer: UNIQA Österreich Versicherungen AG

 Design Award
Etrusco

Der Hersteller Etrusco wurde mit dem iF Design Award 
2026 in der Kategorie Product Design ausgezeichnet. 
Prämiert wurde ein modellübergreifendes Interior- 
Konzept für Campervans und Reisemobile. Das Design 
verbindet klare Gestaltung mit funktionalen Lösungen 
und wurde für alle Baureihen umgesetzt. Unter mehr als 
10.000 Einreichungen aus 68 Ländern überzeugte Etrusco 
mit einem ganzheitlichen Ansatz für moderne Innenräu-
me im Best-Price-Segment.  etrusco.com
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D E R  C LU B  F Ü R  A L L E  C A M P E R .

Mehr Details und Bestellung unter 
campingclub.at/shop
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ÖCC Shop
Camping Card ACSI 2026
Ermäßigungskarte für die Nebensaison:  
Profitieren Sie europaweit auf über 3.000  
Plätzen von einem Fixpreis von € 13 bis  
€ 27 pro Nacht. Preis zzgl. Porto

€ 23,95

ECC Campingführer 
Österreich/Schweiz 2026
Campingführer mit genauen Adressen und 
detaillierten Angaben zu Ausstattung, Preisen  
und Freizeitmöglichkeiten in Österreich und  
der Schweiz. Preis zzgl. Porto  

€ 10,00

FKK  
Reiseführer  

Europa 2026
Campingführer mit Informationen zu rund  

500 FKK Campingplätzen, FKK Clubanlagen  
und vielen FKK Stränden in ganz Europa.  

Preis zzgl. Porto  

€ 16,00

Ü b e r n a c h t e n  i n  d e r  N e b e n s a i s o n  f ü r  n u r

2026
23. Ausgabe

SET, 2 TEILE

Inklusive 
Ermäßigungskarte 

im Flyer in Teil 2

2026ERMÄßIGUNGSKARTE

Persönlicher Code: 

ÖCC Fahrradabdeckung
Dunkelblaue Abdeckung  
mit ÖCC-Logo aus  
wasserabweisendem  
Polyester in der Größe  
210 x 115 x 75 cm.  
Preis zzgl. Porto

€ 29,90

Eintrittskarte  
Familypark 2026
Ermäßigter Eintritt exklusiv  
für ÖCC Mitglieder, keine  
Wartezeit an der Kassa!  
Preis: € 32,00 

€ 32,00
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Eura Mobil Profila Freestyle PT 726 EF

Wer bin ich?
Manche Fahrzeuge faszinieren mit Zahlen, an-
dere mit ihrem Charakter. Der Eura Mobil Pro-
fila Freestyle PT 726 EF gehört zur zweiten Ka-
tegorie. Knapp siebeneinhalb Meter lang, auf 
Mercedes-Sprinter-Basis unterwegs und den-
noch erstaunlich gelassen, wenn die Tiroler 
Bergwelt ihre Straßen enger werden lässt. Er 
versteht sich als komfortabler Begleiter für zwei 
Menschen, die auch auf Reisen nicht ständig 
Kompromisse eingehen möchten. Einzelbetten 
im Heck, eine großzügige Face-to-Face-Sitz-
gruppe und ein variabler Sanitärbereich zeigen 
schnell, wo seine Prioritäten liegen. Er wirkt 
modern und hochwertig, ohne dabei modisch 
oder extravagant erscheinen zu wollen. Eher 
wie ein gut geschnittenes Sakko: zeitlos, funk-
tional und für viele Gelegenheiten passend.

Basis  ★★★★★

Ein Mercedes Sprinter ist in der Wohnmobil-
welt ungefähr das, was ein guter Wanderschuh 
ist: Man weiß ihn erst richtig zu schätzen, wenn 
die Strecke anspruchsvoller wird. Dann weiß 
man, die richtige Wahl getroffen zu haben. Der 

Profila fährt sich für seine Größe erstaunlich 
mühelos. Die erhöhte Sitzposition schafft Über-
blick, die Automatik arbeitet unauffällig und 
das Fahrwerk bleibt auch auf anspruchsvolleren 
Straßen angenehm ruhig. Natürlich verschwin-
det die Länge des Fahrzeugs nicht durch gute 
Technik, doch erstaunlich oft vergisst man hin-
ter dem Lenkrad, ein vollwertiges Reisemobil 
zu bewegen.   

Aufbau  ★★★★★ 

Schon beim Einstieg fällt das großzügige Raum-
gefühl auf. Nichts wirkt beengt, nichts wurde 
auf den letzten Zentimeter hineingezwängt. Die 
gegenüberliegenden Sitzbänke schaffen eine 
wohnliche Atmosphäre und bieten genügend 
Platz, um auch einen verregneten Nachmittag 
entspannt zu verbringen. Der beheizte Doppel-
boden zählt zu jenen Ausstattungsmerkmalen, 
die im Prospekt oft unscheinbar wirken, im 
Alltag aber rasch unverzichtbar werden. Zusätz-
lich profitieren Stauraum und Wintertauglich-
keit von dieser Konstruktion. Große Fenster 
holen viel Licht ins Fahrzeug und lassen die 
Landschaft stets Teil der Reise bleiben.

1

„Fährt souverän, 
wohnt sich großzügig 
und vermittelt genau 

das Gefühl, unterwegs 
zu sein, ohne auf 

Zuhause verzichten 
zu müssen.“

TEXT & FOTOS:  
MICHAEL SZEMES

Freiraum mit Bergblick
Ein Reisemobil, das nicht beeindrucken will und es genau dadurch tut.
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Ausbau  ★★★★★

Die Einrichtung setzt auf eine gelungene Mi-
schung aus Wohnlichkeit und Funktion. Helle 
Oberflächen, warme Holzakzente und eine soli-
de Verarbeitung sorgen für eine angenehme At-
mosphäre. Besonders überzeugend sind die Ein-
zelbetten im Heck. Sie bieten ausreichend Platz 
und Komfort für erholsame Nächte, ohne dass 
man sich gegenseitig ständig in die Quere 
kommt. Unterhalb der Betten befindet sich eine 
geräumige Garage, die Campingmöbel, Sport-
ausrüstung oder andere Reiseutensilien prob-
lemlos aufnimmt. Man merkt, dass hier Men-
schen geplant haben, die selbst wissen, was man 
auf Reisen alles mitschleppt. Vier Tage unter-
wegs zeigen außerdem, wie angenehm unauf-
geregt der Profila seinen Dienst verrichtet. 
Nichts drängt sich in den Vordergrund, nichts 
verlangt besondere Aufmerksamkeit. Genau da-
rin liegt seine Stärke. 

Küche  ★★★★★

Die Längsküche erfüllt genau das, was man von 
einer guten Reisemobilküche erwartet. Sie bie-
tet genügend Arbeitsfläche, ausreichend Stau-
raum und einen Kühlschrank, der auch mehr-
tägige Touren problemlos begleitet. Die 
Schubladen laufen leichtgängig und nehmen 
erstaunlich viel auf. Wer gerne kocht, wird sich 
hier schnell zurechtfinden. Wer nicht gerne 
kocht, kann zumindest den Kaffee mit Aussicht 
genießen. 

Nasszelle  ★★★★★

Ein echtes Highlight ist das variable Raumbad. 
Dusche und Waschbereich lassen sich so kom-
binieren, dass ein überraschend großzügiger 
Sanitärraum entsteht. Das Konzept funktioniert 
im Alltag hervorragend und vermittelt ein 
Komfortgefühl, das man eher aus größeren 
Fahrzeugklassen kennt. Die Gestaltung bleibt 
dabei angenehm dezent und dennoch hochwer-
tig. Gerade auf längeren Reisen weiß man die-
sen zusätzlichen Freiraum bestimmt besonders 
zu schätzen.

Eura Mobil Profila Freestyle PT 726 EF

Bezugsquellen

Eura Mobil GmbH 
euramobil.de

E&S Motors GmbH 
karosserie.es-motors.at

Basispreis� € 145.434,–
Preis des vorgestellten Fahrzeugs� € 155.549,–
Basisfahrzeug� MB Sprinter 317 CDI / AL-KO
Motor� 4-Zyl. Turbo, Common-Rail-Diesel
Getriebe� Frontantrieb, 9-G.-Autom.
Hubraum� 1.950 cm³
Leistung� 125 kW/170 PS 
Masse in fahrbereitem Zustand� 3.129 kg
Technisch zulässige Gesamtmasse� 3.500 kg
Maximale Zuladung� 160–325 kg
Technisch zulässige Anhängelast (gebremst)� 2.000 kg
Außenmaße (L/B/H)� 744/232/292 cm
Innenstehhöhe� 198 cm
Sitzplätze� 4
Schlafplätze� 2+1
Bettenmaße im Heck� 2 x 203 x 83 cm
Bettenmaße Sitzgruppe� 200 x 85 cm
Kühlschrank� 142 l 
Kraftstoff / AdBlue� 60 l / 22 l
Gas� 2 x 11 kg
Frischwasser / Abwasser� 138 l / 88 l

Eura Mobil Profila Freestyle PT 726 EF

2

3

6

7

1	 Die Face-to-Face- 
Sitzgruppe bildet  
das Herzstück des  
Wohnbereichs.

2	 Ein Kühlschrank  
für alle, die lieber  
reisen als einkaufen.

3	 Die winterfeste  
Wasseranlage liegt 
geschützt im  
Doppelboden.

4	 Mehr Boutique- 
Hotel als klassische 
Nasszelle. 

5	 Die Einzelbetten  
im Heck verbinden  
Komfort mit  
Atmosphäre.

6	 Stauraum ist durch  
nichts zu ersetzen.  
Außer durch noch  
mehr Stauraum.

7	 Die separate Dusche  
setzt mit Pflanzen- 
optik und indirekter 
Beleuchtung wohn- 
liche Akzente.

4 5
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Etrusco T 6.9 SBC

Wer bin ich?
Etrusco ist die junge Marke der Hymer-Gruppe 
und gewann für ihr Interieur-Konzept den 
German Design Award 2026 in der Kategorie 
„Excellent Product Design / Passenger Vehic-
les“. Der T 6.9 SBC ist das kompakte Basismo-
dell: unter sieben Metern, Face-to-Face-Sitz-
gruppe, Heck-Längsbetten und ein durch- 
dachtes Gesamtpaket, das zudem mit einem at-
traktiven Einstiegspreis überzeugt. Das preis-
gekrönte Design zieht sich durch alle Baurei-
hen und sorgt für ein modernes, funktionales 
Ambiente, das italienischen Charme mit klaren 
Linien verbindet.

Basis  ★★★★★

Das Tiefrahmenchassis des FIAT Ducato 2,2 Li-
ter Turbodiesel bildet die bewährte Basis. Die 
Fahrwerksabstimmung ist solide und straff, 
der Antrieb liefert genug Durchzug für Auto-
bahn und Bergstrecken. Im Fahrerhaus sitzt 
man angenehm und hat gute Übersicht. Die 
Assistenzsysteme arbeiten zuverlässig, piepsen 
aber gelegentlich etwas freizügig. Das Cockpit 
bleibt Ducato-typisch funktional. Insgesamt 

ein unaufgeregter, aber verlässlicher Partner 
für den Alltag.   

Aufbau  ★★★★★ 

Mit knapp sieben Metern Länge bleibt der T 6.9 
SBC handlich und wendig, der Radstand sorgt 
für ruhigen Geradeauslauf. Der GfK-Sand-
wich-Aufbau mit EPS-Isolierung ist bewährter 
Standard. Die serienmäßigen Schiebefenster 
wurden durch Rahmenfenster ersetzt - der Ge-
räuschpegel und die Isolierung sagen Danke. 
Ebenfalls auf Kundenwunsch wurde ein Mo-
torradträger am Heck montiert (Traglast 
120kg). Kurbelstützen erleichtern das Aufstel-
len am Stellplatz. Die große Heckgarage ist 
beidseitig zugänglich und nimmt auch sperri-
ges Gepäck gut auf. Eine Dachklimaanlage war 
ebenfalls an Bord, Danke von der Redaktion!

Ausbau  ★★★★★

Im Innenraum dominiert das preisgekrönte, 
puristische Design mit klaren Linien und 
schönen Flächen. Die Face-to-Face-Sitzgruppe 
mit drehbaren Vordersitzen schafft ein offenes, 
kommunikatives Raumgefühl. Das (optionale) 

1

„Dieser Teilintegrierte 
kombiniert preisge-

kröntes Design mit 
kompaktem Raum-

konzept auf unter 
sieben Metern.“

TEXT & FOTOS:  
ROBERT FEISTRITZER

Kompakter Riese
Der Etrusco T 6.9 SBC. Design-Sieger unter sieben Metern.



Alle Fahrzeugberichte finden Sie auch im Mitgliederbereich unter campingclub.at � 41

manuelle Hubbett über der Sitzgruppe sorgt 
dafür, dass für vier serienmäßige Gurtplätze 
auch vier Betten vorhanden sind. Die Längs-
betten im Heck sind großzügig dimensioniert 
und lassen sich schnell und einfach zum Dop-
pelbett erweitern. Besonders angenehm ist die 
zusätzliche Faltverdunkelung zum Schlafbe-
reich. Dadurch genießen sowohl Schlafmützen 
als auch Nachteulen ihre jeweils gewünschte 
Privatsphäre. Geheizt wird mit der Truma 
Combi 6E, die sowohl gas- als auch strombe-
trieben arbeitet, also deutlich flexibler als die 
Basisvariante. Auf Kundenwunsch war eine 
660 Ah Aufbaubatterie mit 2000 Watt Wech-
selrichter verbaut, eine echte Offgrid-Option 
für freies Stehen. Die Stehhöhe von 2,10 Me-
tern und die LED-Beleuchtung verstärken das 
großzügige Raumgefühl. Stauraum findet sich 
in zahlreichen Hochschränken sowie in den 
Fußenden der Betten. Insgesamt ein Interieur, 
das den Design-Award verdient und im Alltag 
überzeugt.

Küche  ★★★★★

Zwischen Sitzgruppe und Bad befindet sich die 
Küchenzeile. Serienmäßig ist ein Zweiflam-
menherd mit Piezo-Zündung und eine Spüle 
mit klappbarem Wasserhahn verbaut. Die Soft-
Close-Schubladen und die sinnvolle Aufteilung 
machen das Kochen zur Freude, auch wenn 
die Kochstellen etwas eng beieinander liegen. 
Dafür fasst der Kühlschrank 135 Liter, wow! 

Ebenfalls erwähnenswert sind die in Hüfthöhe 
angebrachten und damit gut erreichbaren Gas-
sperrhähne.

Nasszelle  ★★★★★

Ein Schwenkbad wie ein Schwenkbad sein 
muss: schwenkbar. Die effizienteste Lösung, 
um alles trocken zu halten, was nicht nass 
werden soll. Und hübsch ist es außerdem. In 
der hohen Duschwanne mit zwei Abflüssen 
liegt bereits ein formschöner Holzrost und 
auch  das Waschbecken ist ein Designerstück. 
Ein größeres Dachfenster wäre wünschens-
wert. Insgesamt eine funktionale Nasszelle, die 
zum kompakten Gesamtkonzept passt.

Etrusco T 6.9 SBC

Bezugsquellen

Etrusco 
etrusco.com

Widhalm-Car GmbH 
widhalm-car.at

Basispreis� € 72.599,–
Preis des vorgestellten Fahrzeugs� € 108.468,–
Basisfahrzeug� Fiat Ducato
Motor� 2,2 l Multijet
Getriebe� Schaltgetriebe
Hubraum� 2.184 cm³
Leistung� 103 kW/140 PS 
Masse in fahrbereitem Zustand� 2.766 kg
Technisch zulässige Gesamtmasse� 3.500 kg
Technisch zulässige Anhängelast� 2.000 kg
Außenmaße (L/B/H)� 699/232/295 cm
Sitzplätze� 4
Schlafplätze� 4
Bettenmaße Längsbett� 207 x 80 cm / 200 x 80 cm
Kühlschrank� 135 l 
Gas� 2 x 11 kg
Frischwasser / Abwasser� 110 l / 90 l

Etrusco T 6.9 SBC

2

3

6

7

1	 Der graue Salon bietet 
Platz für bis zu sechs 
Personen.

2	 Küche mit Ausblick, 
Kochen mit Weitblick.

3	 Mobilitätserweiterung 
ohne Raumverlust. Das 
Moped immer dabei.

4	 Die „Kältekammer“ birgt 
ausreichend Platz für 
große Einkäufe.

5	 Das manuelle Hubbett 
mit Sternenhimmel auf 
Wunsch.

6	 Die Einzelbetten im Heck 
sind schnell zu einer  
Spielwiese umgebaut.

7	 Quadratisch, klappbar, 
gut: Das Schwenkbad.

4 5
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Biete:
Wohnmobile

Bürstner Alkoven: aus Altersgründen, gara-
gengepflegt, Klimaanlage, Vorzelt, Zusatz 
Luftfederung, Fahrradträger, EZ 1997, Pickerl 
bis 12/26, VB: € 16.500, Tel. 0677 631 826 17, 
weissensteinerfriedrich@aon.at

Carthago Chic C-Line T 4.8: gepflegtes und 
gut ausgestattetes teilintegriertes Wohnmo-
bil auf Fiat Ducato Duty mit Alko Heavy Duty 
Fahrwerk mit Doppelboden, Motor Multijet 
2,3 l, 148 PS, 6-Gang-Automatik, zulässiges 
GG: 4.250 kg, LxBxH: 7.300 x 2.290 x 3.000 
mm, ca. 95.200 km, viele Extras, Service und 
neue Bremsen, VP: € 65.000, Tel. 0699 100 
655 84

 

Ahorn Van 620:  auf Renault Master Basis,  
BJ 12/21, Erstbesitz, 11 tkm, keine Winter- 
kilometer, unfallfrei, Zustand wie neu, zu-
sätzliche Hohlraum-Versiegelung und Unter-
bodenschutz, Marderschutz im Motorraum, 
umfangreiches Zubehör verbaut, Alufelgen, 
Sitzheizung, Nebelscheinwerfer, Tempomat, 
Rückfahrkamera, Klimaanlage, Außendusche, 
zahlreiche Fahrassistenten, VP: € 66.000, 
georg.wasserberg@gmx.at 

Wohnwagen

Knaus Azur 400: für 2 Personen, 2 Betten neu 
90 x 200, nur 4 x verwendet, Gasprüfung bis 
05/2027, 2 x 5 kg Gas (1x neu), Mover, Warm-
wasser, Dunstabzug, Radträger, Thule Omni- 
stor Markise, Turbovent in Dachluke, extra Ab- 
wassertank, Antischlingerkupplung, immer in 
Garage gestanden, Nichtraucher und keine 
Tiere, aufgelastet auf 1.500 kg, sofort start-
klar, VP: € 7.300, schuber@kabelplus.at,  
Tel. 0650 371 00 91

Ganzjahreswohnwagen: wegen Wechsel zu 
WM abzugeben, EZ 06/16, zulässiges Ge-
samtgewicht: 2.000 kg, Gesamtlänge: 820 
cm, Aufbaulänge: 695 cm, Gesamtbreite: 
250 cm, Gesamthöhe: 264 cm, VP: € 35.000, 
dieter.happenhofer@a1.net

Zelte, Zubehör & Diverses

PKW-Außenspiegel für WW: 2 Stück, VP:  
€ 30, Raum Mödling, Tel. 0650 34 06 800

E-Bike: Kalkhoff, 2 Stk, 20 Zoll, 8-Gang,  
ca. 800 km gefahren, neuwertig, pro Stk. NP: 
€ 2.400, pro Stk. VP: € 1.450, Region OÖ-
Ried im Innkreis, Tel. 0664 401 70 45

Isabella Sonnensegel: Vorzelt, uml. Länge 
ca. 8,5 – 9 m, ohne Gestänge, VP: € 110,  
felsner.franz@gmx.at, Tel. 0660 608 86 12

Camping Geschirr: Melamin (praktisch unzer-
brechlich), grau, für 6 Personen, 37 Teile mit 
Schaufferl, VP: € 55, felsner.franz@gmx.at, 
Tel. 0660 608 86 12

Ganzjahresvorzelt: Isabella Ambassador, 
für WW, Gr. 14A, Maße 8,5 – 8,75 m,  
neuwertig, mit Gardinen, Lampe, Gestänge 
Inox-Stahl, sehr guter Zustand, VP: € 1.300, 
Tel. 0699 125 887 04

Original Aufbautüre + Insektenschutztüre 
für WM Weinsberg: Original Aufbautüre 
inkl. original Insektenschutztüre für Weins-
berg CaraCompact 600 MEG PEPPER Editi-
on, Peugeot/Modell 2018, nach erster Aus-
fahrt durch eine Türe mit Fenster ersetzt, 
nur Selbstabholung in NÖ, VP: € 1.200,  
Tel. 0664 282 93 72, c.hs@gmx.at

Original Hymer Polster: neu, rostbraun  
gemustert, 60 x 30 cm (2 Stk.), 40 x 40 cm 
rostbraun gemustert (1 Stk.) sowie 40 x 40 
cm schwarz einfärbig (1 Stk.), Reißver-
schluss, Teil aus einem Sonderpaket, Einzel-
preis für dieses 4er-Set: € 195, VP: € 50, 
erika.1@gmx.at, Tel. 0677 629 747 29,

Kajak: für 2 Personen, maximale Traglast 
200 kg, bisher 3x im Süßwasser, VP: € 140,  
lieb.christian@gmx.at

MAXUM Motorboot: Sportboot Maxum 
1900SC mit Kajüte, 4,3 l Mercury 6-Zylinder 
Innenborder, 142 kW/193 PS, L: 5,80 m, Ge-
samtgewicht: 1.300 kg, BJ 2001, zugelassen 
für 8 Personen, 213 Betriebsstunden, Krüm-
mer, Impeller und Motorservice neu, Außen-
dusche, div. Verdecks/Planen, viel Zubehör, 
sämtliche Unterlagen vorhanden, Nichtrau-
cher, garagiert, sehr gepflegt, Top Zustand, 
urlaubsklar, Pongratz Tandemtrailer optio-
nal, VP: € 23.800, Tel. 0664 846 69 17 

EMUK-Spiegel: für Mitsubishi ASX, VP: € 50, 
Tel. 0664 352 38 64

Fiamma Caravanstore XL 310 Royal Gray 
Sackmarkise: wegen Wohnwagenwechsels 
abzugeben, Fiamma Caravanstore XL 310 
Royal Gray Sackmarkise mit Zubehör: 2 x 
Fiamma Side W Pro Seitenwand, 2 x Rafter-
stangen, 4 x Antiflatter-Markisenklemmen, 
2 x Peggy Peg Sturmabspanner, alles wenig 
gebraucht, VB: € 550, gary.pelinka@gmx.at, 
Tel. 0664 310 70 27 

Humer Kofferanhänger: ideal fürs Campen, 
VP: € 3.700, christian.manzl@kundl.at,  
Tel. 0699 111 100 99

Vorzelt Space Air 445M: Größe 445 x 280 
cm, Anbauhöhe 235-280 cm, VP: € 550,  
padingerarnold@gmail.com

Dachzelt: gut erhalten, aufgrund von  
Familienzuwachs abzugeben, einfacher Auf- 
und Abbau mittels Elektroantrieb (Power- 
bank), VP: € 1.600, Tel. 0650 444 64 30,  
johann.leithner@aon.at

Moskitonetz: Heck Fiat Ducato H2: von Mayr, 
Art.-Nr. 1741, nur 1x benutzt, daher neuwer-
tig, VP: € 180, gabl@ktvhopfgarten.at

Fiamma Turbo Vent P3: Dachventilator, ge-
braucht, wegen Installation einer Klimaanlage 
zu verkaufen, VP: € 120, Tel. 0699 191 185 07

Carbest Snipe Handy Sat-Anlage: portabel 
mobil, Single-LNB, mit Hindermann Trans-
porttasche für Megasat, VP: € 530, Tel. 0699 
111 100 99, christian.manzl@kundl.at

Dachzelt GentleTent Skyloft: aufblasbar, 
wegen Umstieg auf einen WW abzugeben, 
Grundfläche 2 x 3,4 m, komfortables Schla-
fen zu fünft, Aufbau bzw. Abbau ca. 15-20 
min., niedriges Gewicht und geringes Pack-
maß, VP: € 2.800, cermakp@gmx.at

Reisevorzelt Octavia Air: für WW, Größe 11, 
Umlauf 900-925 cm, gebraucht, sehr guter  
Zustand, keine Mängel, absolut dicht, inkl.  
Airtube Reserveluftkammer, praktische Trage-
tasche im Lieferumfang enthalten, VP: € 990,  
Tel. 0650 913 32 60

Froli Click Bettfedernsystem: geeignet für 
Bettgröße 140 x 200 cm, hier für Bett 110 x 
200 cm mit Froli Matratze gekauft, VP: € 100, 
p.stangl@chello.at, Tel. 0677 642 082 10

Quechua Lattenrost: 2 Camp-Air-Bed Lat-
tenroste mit dazugehörigen Comfort Mat-
ratzen 200 x 70 cm, nur 1x verwendet, NP € 
290, VP: € 200, Tel. 0664 310 70 27

Schwenkbarer E-Bike-Träger: Sawiko Agito 
Van 2.0 E-Biketräger, 60 kg max., für Ducato 
Kastenwagen, rechtsschwenkend, Trägersys-
tem + Rüstsatz für 2 E-Bikes, abnehmbare 
Anhängerkupplung + Traverse für Ducato 
KW, vollständig und komplett funktional, 
NP: ca. € 2.500, Versand nicht möglich, VP: € 
1.500, reinhard.travnicek@gmail.com

 

 Suche:
Hier könnte Ihre Suchanzeige stehen –   
natürlich kostenlos. Vom Campingsessel bis 
zur Reisebegleitung. Hier ist Platz für was 
immer Sie suchen.

Marktplatz
Gratisanzeigen für ÖCC Mitglieder!

Sie haben folgende Möglichkeiten, Ihre Anzeige in der  
Camping Revue zu platzieren (max. 244 Zeichen): 

Online unter: www.campingclub.at  
Per E-Mail: office@campingclub.at 

Per Post: Österreichischer Camping Club,  
Bazar-Anzeigen, Baumgasse 129, 1030 Wien 

Einsendeschluss für die Ausgabe 6/2026: 07.09.2026

INNERHALB WENIGER STUNDEN ZU EINER 
NEUEN MASSMATRATZE UND/ODER 
ANGEPASSTEN SPANNLEINTUCH!

Framrach 51 | 9433 St. Andrä www.flexima.com

Am Online-Marktplatz des ÖCC haben Sie ebenfalls  
die Möglichkeit, Ihr Angebot gratis und mit Fotos  

zu inserieren: campingclub.at/marktplatz





ANFRAGE
Erzähle uns von deinem Wohnmobil 

oder Wohnwagen. Fülle unser 
einfaches Online-Formular aus – 

vollkommen unverbindlich.  
Du kannst dich auf einen freundlichen 

Erstkontakt freuen.

ANGEBOT
Unsere Experten nehmen sich Zeit, 
um deinen Fahrzeugwert genau zu 
analysieren. Mit einer fundierten 

Markt- und Datenanalyse erstellen 
wir ein faires Angebot, das auf 

Transparenz baut.

VERKAUF
Wenn du unser Angebot annimmst, 

übernehmen wir den gesamten 
Prozess für dich – von der sicheren 
Bezahlung bis zur professionellen 

Abmeldung. Du kannst dich 
entspannt zurücklehnen.

WARUM SIMPLYCAMP EINEN VERSUCH WERT IST
o  Direkte & sichere Bezahlung  

Dein Geld wird sofort überwiesen oder bar ausbezahlt!
o  Schnelle & bequeme Abwicklung 

Du lehnst dich zurück, wir kümmern uns um den Rest!
o  Transparente & marktgerechte Bewertung 

Du erhältst ein faires Angebot!
o  Garantierte Sicherheit – Sachmängelhaftung entfällt –  

Nach dem Verkauf bist du sorgenfrei!
o  Professionelle Finanzierungsablösung 

Wir übernehmen die Abwicklung mit der Bank für dich!
o  Zuverlässige Fahrzeugabmeldung 

Dein Wohnmobil wird sicher und schnell abgemeldet!
o  Keine Reinigung nötig  

Bring dein Fahrzeug, wie es ist – wir übernehmen den Rest!
o  Vertrauen & Handschlagqualität 

Wir stehen zu unserem Wort – fair, ehrlich & verlässlich!

simplycamp.at info@simplycamp.at + 43 676 633 15 65

DEIN  
ANKAUFSEXPERTE
VON WOHNMOBILEN UND WOHNWAGEN

Interesse?

Einfach QR-Code 

scannen & informieren! 

Dein Ankaufsexperte




